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Die magische Fünf

Walhalla: Richdig, jetzt woiß i's wieder:
hü hü hüüüüh hü hüüüüh hü hü hü
hüüüüh.
Walpurga: Also, normahlerweise hod a
Liad au en Täggschd. Kahsch du den
vielleicht au no riabrwachsa lassa?
Walhalla: Ib-r sieeee-ben Briiii-cken
musch du geeeeehn!
Walpurga: So, des wär jetzt also auch
geklärt ond wie goht des dridde Liadle?
Walhalla: Des woiß i nemme abr
es hoißd tëig faif ond es ischd vom
Bruhbegg's Deif.
Walpurga: Ond was sollschd du jetzt
durch den jessas Aufwand edd ver-
gessa?
Walhalla: Des isch es jo, des hann
i vergessa! I woiß no, es isch irgend
ebbes mit'r Formel gwea.
Walpurga: Duuh ond a Formel? Kasch
du ibrhaupt no rechna?
Walhalla: Rechna, genau, des ischs
gwea. Aber wia isch des nomml gwea?
Narro, sieba si ond Ibr sieba Bricken
muschd du geehn. Do hosch du zwoi
mol a sieba, genau ond vo derra sie-
ba musch du, weil es send jo zwoi
siebener, also musch du zwoi abziaga.
Sieba weg zwoi isch, du wirschd es et
glauba aber es ischd fempf.
Walpurga: Ond...?
Walhalla: Fempf, verschdohscht ed?
Fempf - faif - tëig faif. Es goht om
diea fempf, dia magischa
f e m p f !
Walpurga: Ond was hot dia fempf jetz-
ad mid dir ond dr Fasnet zum doah?
Walhalla: Desch ischd a guate Frog.
Wenn I des bloß no wissa däd. Es hot
abr auf jeda Fall ebbes mit der Wend-
lenger Fasnet ond denne Wendlengr

Schuldes zom doa. Genau: Seid es dia
Wendlenger Narra geiht, send fempf
verschiedene Schuldes em Wendlenger
Rothaus gwea. Bass auf: Also ahgfan-
ga hot dia Zonft en dr Regierongszeid
vom Gröbatz, dem greschda Bauherr
aller Zeita, dem creator maximus vo dr
nuia Schdaddmidde ond dem schbirri-
dus rägs vom Schbordparg.
Walpurga: Ond noh?
Walhalla: Noh isch's dr scheene
Andi gweah ond no dr Frränkiboi
ond jetzt isch's dr Steffen, woisch, dr
Weigls'ihrem.
Walpurga: Also I komm do beim be-
schda Willa bloß auf vier. Hosch'd viel-
leicht no oin vergessa?
Walhalla: Oin vergessa...? Vielleicht dr
deng, woisch dr dengs do?
Walpurga: Du kasch dir jo gar nix meh
en daim Hirn b'halta! Gwieß woischd
au nemme, dass der näggschde Rot-
haussturm am 23. Februar obends om
seggse ischd ond dass a dem Dag ganz
grondsätzlich au dr Schmotzige ischd.
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Neulich, auf dem Marktplatz trafen sich
wieder einmal Walhalla und Walpurga,
genauer gesagt traf Walpurga Walhalla.
Walhalla hatte ihre ganze Aufmerksam-
keit einer Melodie gewidmet, die sie
vor sich hin summte: hmmm-hmmm -
hm hm hmmmm - hm hm hm hm hm
hm hmmmm.
Walpurga: Sag a mohle, kennsch du
mi nemme. Du laufsch jo durch'd Land-
schaft wia friehr dr Beedhova, wenn er
a Idee ghet hot.
Walhalla: Drom duri doch des Liadle
somma, weil i han au a Idee ghet ond
dass i dia Idee ed vergess, hann i mir
drei bassende Liadle ausgsuacht. Des
erschde hosch jo scho ghert.
Walpurga: Mach nomml!
Walhalla: hmmm-hmmm - hm hm
hmmmm - hm hm hm hm hm hm
hmmmm.
Walpurga: Isch klar, kenn i.
Walhalla: Moisch du kehdschmr en
Tipp gebba? I draus mi schier et zum
saga, abr i han dr tiddl vergessa!
Walpurga: Narro siebo si, siebo si
send narro gsi.
Walhalla: Genau, genau so hoißts.
Subbr, dangge!
Walpurga: Ond, wie gangat dia andere
zwei Liadle?
Walhalla: ...andere zwoi Liadle?
Walpurga: Ha, du hosch doch grad
verzehlt, dass du dir drei Liadle ge-
merkt hosch, om dir ebbes zom merka.
Walhalla: Iiieh? Drei Liadle, zom ebbes
zom merka?
Walpurga: Ja abr du bisch doch grad
eba auf mieh zudabbt ond hosch ver-
zehlt, dass du ebbes et vergessa derf-
schd!
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Walhalla: Sabberlodd, welch tiefr Ei-
blick en dia große Zusammahänge vo
Wäld, Kossmos ond au no meh! Aber
du brengsch mi auf a Idee! A dem
Schmotziga geihts au no en Narrasch-
durm en derra zur Zeit bloß no halba
rota Schual, ab 16:00 isch wieder Ken-
derdiscko mit dene Wen(U)boi ond zom
Rothaussturm geiht's en Wendling zom
äller very föhrschd taim WSDS....F:
Wendlenga suchat dia subbr fempf!
Es isch au durchgsiggerd, dass dia
Schührieh högschtkarädig besetzt is-
cht. Bassend zum 5er Moddo isch dr
Dekan mit vo der Partei, äh Parthieh.
Walpurga: Du moischd onsern Pfarrer
Magino aber was bassd do zom 5er-
Moddo?
Walhalla: Dekan isch so äbbes wia 10,
also doppel-fempf, quasi dr doppel-trump.
Walpurga: f! Aber I verstand no edd
so richtig, was des älles mit em Rot-
hausschdurm zom doa hot.
Walhalla: Also, des isch doch ganz oi-
fach, des hod zom doa mit de Wend-
lenger Narra, mit em Schuldes, der - du
wirschd es nicht glauba, scho fempf
(5!!!!) Johr em Amt ischd, mit derra
WSDSF- Schührieh, mit dr Fuirwehr,
dia wieder aufbassd, dass nex bassiert,
ond dem Ehmvauuh, der fir des Wohl
vo Ohra ond Ranza sorgd ond nadier-
lich no des subber-efent des Abends!
Walpurga: Kasch du des vielleicht no
a bissle genauer beschreiba.
Walhalla gab Walpurga zu verstehen,
mit ihrem Ohr ganz nahe an den Mund
von Walhalla zu kommen. Dann flüster-
te Walhalla: Da dabi dabidab dah bieh
dah, dabida ba dabida ba...
Walpurga: Balla balla?!
Wallhalla: Tëik faif, f e e h e m p f f,
verschtohsch?!

Das Programm auf einen
Blick
Donnerstag, 23. Februar
6 Uhr öffentliches Wecken mit Krach
und Radau
16 Uhr Kinderdisco auf dem Markt-
platz
18 Uhr Rathaussturm
19 Uhr Fröhliches Weiterfeiern in der
Rathaus-Tiefgarage mit dem Musik-
verein Unterboihingen

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Bürgersprechstunde
Bürgermeister Steffen Weigel steht allen
Bürgerinnen und Bürgern bei den wö-
chentlich stattfindenden Bürgersprechstun-
den donnerstags von 16 bis 18 Uhr zum
persönlichen Gespräch zur Verfügung.
Damit keine Wartezeiten entstehen,
bitten wir um vorherige Terminverein-
barung (Vorzimmer Beatrice Winghofer,
Zimmer 1.04, Tel. 943-226).

Brennholzversteigerung 2017
Die diesjährige Brennholzversteigerung
aus dem Stadtwald Wendlingen wird
am Montag, 13. März, 18 Uhr im Gro-
ßen Saal des Treffpunkt Stadtmitte,
Am Marktplatz 4, durchgeführt.

Zur Versteigerung kommt ausschließlich
Brennholz lang. Flächenlose werden nicht
angeboten. Das Holz soll bar oder mit
EC- Karte bezahlt werden. Telefonische
Bestellungen oder Bestellungen per E-Mail
sind nicht möglich. Die Brennholzliste und
den Lageplan finden Sie ab sofort auf
unserer Homepage www.wendlingen.de
Die Unterlagen können auch ab An-
fang nächster Woche zu den üblichen
Sprechzeiten bei der Stadtkämmerei,
Zimmer 0.13 oder 0.14 abgeholt werden.
Wichtige Ergänzung: Seit Herbst 2013
müssen auch Käufer von Brennholz
lang die Teilnahme an einem Motorsä-
gelehrgang nachweisen.
Es ergeht hiermit herzliche Einladung
an alle Kaufinteressenten.

RATHAUS AKTUELL

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeindera-
tes findet am Dienstag, 21. Februar,
im Großen Sitzungssaal des Rathauses
statt.
Die öffentliche Sitzung beginnt um
18 Uhr.
Die Einwohner der Stadt werden hierzu
herzlich eingeladen.
Tagesordnung

1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgaben von Beschlüssen

aus nichtöffentlicher Sitzung
3. Haushalts- und Finanzplan 2017

Abschließende Beratung der An-
träge der Fraktionen

4. Haushalts- und Finanzplan 2017
1. Beschluss der Haushaltssat-

zung 2017 mit Finanzplan
2. Beschluss der Wirtschafts-

pläne 2017 der Eigenbetriebe
Wasserwerk und Abwasse-
rentsorgung

5. Auswirkungen der Regionalpla-
nung für Wendlingen am Neckar,
Bericht Ltd. Tech. Dir. Kiwitt

6. Mobilitätskonzept
Dokumentation der Erhebungs-
ergebnisse

7. Bebauungsplan "Neue Sportan-
lagenWendlingen",(TeilWest),2.Än-
derung,gemäß§13BauGB(verein-
fachtesVerfahren),Planbereich29/02,
- Abwägung der eingegangenen

Anregungen aus dem Vorver-
fahren,

- Billigung des Bebauungsplan-
entwurfs mit Textlichen Fest-
setzungen und Begründung
einschließlich des Umweltbe-
richts,

- Billigung der Geräuschim-
missionsprognose nach 18.

BlmSchV, Stand 20.1.2017,
vom Büro Rw Bauphysik, In-
genieurgesellschaft mbH &
Co.KG Schwäbisch Hall sowie
die Hydraulische Überrech-
nung der Oberflächenwasser-
rückhaltung für das Kleinspiel-
feld vom Ingenieurbüro Fritz
Spieth, Esslingen, aufgestellt
am 17.6.2016

- Erneute Beteiligung der Öffent-
lichkeit sowie der Behörden
und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange

8. Vorhabenbezogener Bebau-
ungsplan der Innenentwicklung
"Deuschle-Areal" gemäß § 13a
BauGB inkl. Vorhabens- und
Erschließungspläne, mit der
Satzung für die örtlichen Bau-
vorschriften gemäß § 74 LBO,
Planbereich 05/07
- Billigung des erneuten Plan-

entwurfs mit Textlichen Fest-
setzungen und Begründung

- Erneute Beteiligung der Öffent-
lichkeit sowie der Behörden
und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange

9. Bildung einer Finanzausgleichs-
rückstellung im Rechnungsjahr
2016

10. Übertragung der Verwaltung der
Jagdgenossenschaft auf den
Gemeinderat

11. Neubestellung der kaufmänni-
schen Betriebsleitung für den Ei-
genbetrieb Abwasserentsorgung

12. Bekanntgaben
13. Anträge, Anfragen, Verschiedenes

(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister
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Ehemalige Wendlinger im
Ausland

Seit vielen Jahren schon sendet die
Stadtverwaltung ehemaligen Wendlin-
gern im Ausland Mitte Dezember einen
Weihnachtsgruß. Ein Anschreiben des
Bürgermeisters, das mit weihnachtli-
chen Kinderzeichnungen geschmückt
ist, das Blättle mit Jahresrückblick, und
manchmal auch ein kleines Geschenk
sorgen immer wieder dafür, dass sich
die Empfänger gerne an ihre alte Hei-
mat erinnern. Sie bringen dies in Form
von Dankesschreiben, Emails und/oder
kleinen Gegengeschenken zum Aus-
druck.
Aus den USA zum Beispiel folgende
Zeilen, die wir Ihnen nicht vorenthalten
möchten:
„…. It was with great joy that I re-
ceived your Christmas gifts. You are
very thoughtful to remember former
residents and I thank you for your
kindness. … I always enjoy reading
the Blättle and thank you for enclo-
sing it as well as the lovely Christmas
card and good wishes for the coming
year … The little town of Wendlingen,
which I remember fondly as a very
small town, has changed much. The
developments that were accomplished
through your office in the past years
are recommendable. I am grateful that
some beautiful buildings are being res-
tored and remain a memory for future
generations…”
Ebenfalls aus den USA: „…Es ist
zwar lange her, dass meine Familie in
Wendlingen wohnte, aber diese 9 Jahre
meiner Jugendzeit werde ich immer in
Erinnerung haben und schätzen. Wir
versuchen ab und zu eine Deutsch-
landreise zu machen und Wendlingen
einzuschließen wie vor einigen Jah-
ren…. Deshalb ist es schön, das Amts-
blatt zu lesen und die Vergangenheit zu
erfrischen und Neuigkeiten zu erfahren
…. Wir freuen uns immer, wenn der
Postbote den großen Umschlag in den
Briefkasten steckt. Bitte behalten Sie
uns auf der Sendeliste, wir sind sehr
dankbar….“
„Danke für die Weihnachtsgrüße aus der
Heimatstadt! Ich freue mich immer sehr;
das Blättle zeugt von einem lebendigen
Miteinander. Das wünsche ich der Stadt

auch weiterhin - gutes Gelingen!“, so
eine Dame aus Österreich.
Wenn auch Sie Verwandte, Freunde
oder Bekannte haben, die von Wend-
lingen am Neckar weg in die große
weite Welt gezogen sind und Sie sich
vorstellen könnten, dass diese sich
über einen Weihnachtsgruß aus der al-
ten Heimat freuen würden, dann lassen
Sie uns doch einfach die Adresse zu-
kommen, per E-Mail: hoeppner@wend-
lingen.de oder werfen Sie die Adresse
mit dem Vermerk „Hauptamt – Ehe-
malige Wendlinger im Ausland“ in den
Briefkasten des Rathauses.

BÜRGER-
SCHAFTLICHES
ENGAGEMENT

Arbeitskreis Asyl
Nächste Sachspendenannahme
Unsere Kleiderkam-
mer in der Neuburg-
straße 22 hat wieder
am Montag, 20. Fe-
bruar von 9-11 Uhr
geöffnet. Gesucht
werden warme Ja-
cken, Handschuhe
und Schals für junge Männer.
Gerne können auch Termine außerhalb
dieser Öffnungszeiten vereinbart wer-
den. Kontakt: Bekleidung@arbeitskreis-
asyl-wendlingen.de oder unter Tel.
2726 oder Tel. 51970.

Café Multikulti
Am 21. Februar dreht sich bei unserem
Stadtportrait alles um Wendlingen am
Neckar. Wir begrüßen alle Bürgerinnen
und Bürger von 15-18 Uhr im Café
Multikulti zu Kaffee, Tee und Gebäck.
www.arbeitskreis-asyl-wendlingen.de
http://www.facebook.com/AKAsylWend-
lingen
info@arbeitskreis-asyl-wendlingen.de

JUBILÄUM

Wir gratulieren zum
Geburtstag
19.2.: Barbara Wild, Traubenstraße 9,
80 Jahre; Elke Werner, Albstraße 10/1,
70 Jahre
20.2.: Hermann Paul Gutjahr, Blumen-
straße 9, 75 Jahre; Rolf Körber, Bahn-
hofstraße 22, 70 Jahre
23.2.: Else Schuler, Erlenhof 4, 80 Jah-
re; Walter Herbert Lehmann, Vorstadt-
straße 21, 75 Jahre; Hannelore Alma
Schad, Hochstattstraße 30, 70 Jahre
25.2.: Gerhard Könemund, Bodelshofer
Straße 68, 80 Jahre

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind
täglich von 13 bis 18 Uhr erreich-
bar Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr.
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr. Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Do. 16 bis 20 Uhr. Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten
Mo. und Do. 14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0151 57847591

Notrufe
Polizei/Notruf 110
Feuerwehr, Notarzt,
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
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Ehrung der Meister 2016

ging, bewiesen Turner des TV Unter-
boihingen am Stufenbarren ihr Talent
mit einer kleinen Show-Einlage zum
Motto der 50er Jahre.
Insgesamt konnten an diesem Abend
Ehrungen aus 13 Vereinen und Ab-
teilungen von Vereinen vorgenommen
werden. Dabei waren alle Sport trei-
benden Vereine der Stadt vertreten und
auch eine herausragende Leistung des
Musikvereins Wendlingen.
Beim TV Unterbohingen waren dies
die Abteilungen Volleyball, Jugendfu-
ßball und Rope Skipping. Beim TSV
Wendlingen wurden Sportler/innen der
Abteilungen Jugendfußball, Leichtath-
letik, Sportabzeichen, Tischtennis und
Turnen geehrt. Außerdem konnten bei
der DLRG Ortsgruppe Wendlingen, beim
Radsportverein Wendlingen, dem Ten-
nisclub und dem Motorsportclub Wend-
lingen Ehrungen vorgenommen werden.
Als Besonderheit konnte in diesem Jahr
wieder ein Alfred-Kleefeldt-Pokal verliehen
werden. Jochen Haußmann ist seit dem
1. Januar 1992 Vereinsmitglied beim TV
Unterboihingen. Von 1994 bis 2015 war
er Jugendfußballtrainer, seit 2015 fungiert
er als Abteilungsleiter Jugendfußball und
ist Mitglied des TVU Hauptausschusses.
Er kann auf viele Erfolge bei Kreis- und
Bezirksmeisterschaften zurückblicken. Für
diese ausgesprochen engagierte Vereins-
mitarbeit, insbesondere im Jugendbereich,
bekam er den Alfred-Kleefeldt-Pokal von
Ulrike Kleefeldt-Beck und Bürgermeister
Steffen Weigel überreicht.

In diesem Jahr konnte Bürgermeister
Steffen Weigel 81 Medaillen und 96 Ur-
kunden an Sportlerinnen und Sportler
sowie eine Musikerin überreichen, die im
Jahr 2016 besonders erfolgreich waren.
Bürgermeister Steffen Weigel nutzte den
Abend, um für die Vereine der Stadt
Wendlingen am Neckar Werbung zu ma-
chen. Denn sowohl beim Sport als auch
bei der Musik werden den Kindern und
Jugendlichen wichtige Werte vermittelt,
die auch in ihrem späteren Leben er-
forderlich sind, wie beispielsweise die
Erfahrung, dass nur mit Fleiß und Trai-
ningseifer Fortschritte und Erfolge erzielt
werden können. Genauso wichtig ist die
Erfahrung im Team erfolgreich zu sein.
Aber auch Niederlagen gehören zum Le-

Turner des TSV Wendlingen v.l.: Ulrike Kleefeldt-Beck, Jochen Haußmann und Bürgermeis-
ter Steffen Weigel

ben dazu, diese sollten aber nicht nur
zu Enttäuschung und Resignation füh-
ren, sondern zu neuem Ansporn. Um die
Existenz der Vereine zu bewahren, ist es
allerdings wichtig, den Vereins- und Trai-
ningsbetrieb in die Ganztagesschule ein-
zubinden, da die Schule für immer mehr
Kinder zum Lebensmittelpunkt wird. Die
Musikvereine haben dies mit der Blä-
serklasse an der Ludwig-Uhland-Schule
bereits erfolgreich umgesetzt.
Ein herzliches Dankeschön ging an die-
sem Abend insbesondere auch an die
vielen ehrenamtlichen Helfer, Übungslei-
ter und Trainer bei den Vereinen, ohne
die solche sportliche oder musikalische
Erfolge überhaupt nicht möglich wären.
Bevor es zu den einzelnen Ehrungen

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0711 9312-526
Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk,
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Papier

Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Donnerstag, 16.
Februar

Abholung Biotonne

Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Mittwoch, 1. März

Abholung Gelber Sack
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am Freitag, 24. Februar

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 22. Februar
(2-wöchentliche Leerung)
Bezirk II am Mittwoch, 22. Februar
(2- und 4-wöchentliche Leerung)

EHRUNGEN

Die Geehrten an diesem Abend
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STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesezeit
Am Mittwoch, 22. Februar, lädt die
Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder
Kinder zwischen 3 und 5 Jahren zur
Vorlesezeit ein. Ursula Bickele liest
diesmal die Geschichte "Elfe Florine
und der Wackelzahn" von Li Lefébu-
re vor. Keine Anmeldung erforderlich,
Eintritt frei.

Volles Haus und Spaß am
Spieleabend

Wieder ging ein gemütlicher, offener
Spieleabend vergangene Woche im MiT
zu Ende. Auf Einladung von Stadtbü-
cherei und MiT hat Bernhard Naegele
aus Wernau wieder viele Spiele mitge-
bracht und erklärt. Die Tische im MiT
waren voll und die Spielgruppen hatten
u.a. viel Spaß an den Spielen „Code-
names“, „Mahé“, „A la carte“, „Heck-
meck am Bratwurmeck“ und „Tumult
royale“ – und im November kommen
wieder ganz neue Spiele auf den Tisch!

Bis Donnerstag, 16. März Ausstellung für Klein und Groß
Im Rathaus ist eine Ausstellung der besonderen
Art zu sehen. Die Autorinnen Sabine Weidringer
und Silke Kugler stellen die Figuren aus ihren Kin-
dergeschichten vor. Für Kinder gibt es zusätzlich
eine Rätselrallye.

Bis Sonntag, 19. März „Begegnungen“
In der Galerie, Weberstraße 2, stellen Ingrid Krü-
ger und Margot Spuhler aus. Von Ingrid Krüger
sind Aquarellmalereien zu sehen. Margot Spuhler
fertigt Skulpturen aus Tonerde an. Öffnungszeiten:
Mittwoch bis Samstag, 15 bis 18 Uhr und sonn-
tags von 11 bis 18 Uhr.

Donnerstag, 16. Februar Vortrag: Chile II – von Santiago de Chile zur Ata-
camawüste
Es referieren Robert Moser und Gudrun Pahl. Um
19.30 Uhr im Treffpunkt Stadtmitte, Kleiner Saal.
Eintritt 6 € inkl. Pausenimbiss. Abendkasse. Ver-
anstalter: Volkshochschule Wendlingen am Neckar.

Samstag, 18. Februar Faschingsball
Die Banater Schwaben laden in den Treffpunkt Stadt-
mitte zum diesjährigen Faschingsball ein. Beginn 19
Uhr. Der Abend steht unter dem Motto „Varieté
– ein bunter Abend mit Live-Band, Showtanz und
Artistik“. Für Unterhaltung sorgen die Band „Top-
klang“, die Kunstradgruppe vom RSV Wendlingen
und natürlich die Trachtengruppe selbst. Für das
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Karten gibt es im
Vorverkauf unter Tel. 3178 oder an der Abendkasse.

Montag, 20. Februar Frauenfasnet
„Wehe wenn sie losgelassen“ ist das diesjährige
Motto der Frauenfasnet des Katholischen Deutschen
Frauenbundes. Für Stimmung sorgt auch in diesem
Jahr wieder ein bunt gemischtes Programm mit dem
Chörle. Beginn 19.30 Uhr im Gemeindezentrum St.
Georg, Kolumbansaal. Saalöffnung 19 Uhr.

Dienstag, 21. Februar Vortrag
Wie Sie den Wert Ihrer Immobilie ermitteln und
steigern. Vortrag mit Christian Nussgräber. 15 Uhr
im Treffpunkt Stadtmitte, Kleiner Saal. Eintritt frei.
Veranstalter: MiT.

Donnerstag, 23. Februar Nelau-Fasnet
Ab 16 Uhr Kinderdisco auf dem Marktplatz, 18
Uhr Rathaussturm, ab ca. 19 Uhr fröhliches Wei-
terfeiern in der Rathaustiefgarage mit dem Musik-
verein Unterboihingen.

Montag, 27. Februar Rosenmontagsball
Ab 15 Uhr im MiT. Saalöffnung 14.30 Uhr. Eintritt
frei.

VERANSTALTUNGSKALENDER

SUCHEN UND FINDEN

Secondhand-Börse
Soweit Sie sich für einen der kostenlos
angebotenen Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit
dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Möchten Sie einen Gegenstand anbieten,
so füllen Sie bitte eine der im Bürgerbüro
ausgelegten orangefarbenen Angebots-
karten aus und geben diese dort wieder
ab oder werfen sie in den Briefkasten.

Sie finden den Vordruck auch im In-
ternet unter http://www.wendlingen.de,
Rubrik Rathaus & Service > Bürgerser-
vice > Rathausvordrucke > Allgemeine
Vordrucke.
Folgende Gegenstände werden ange-
boten:
4 neuwertige Stühle mit verchromtem
Gestell, teilweise gepolstert und mit
Armlehne.
Tel. 502200
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Neue Romane
Axat, Federico:
Die Verwandlung des Schmetterlings
1985 erleben 3 Jugendliche einen un-
vergesslichen Sommer in Neuengland.
Sie können den mysteriösen Tod von
Sams Mutter 11 Jahre zuvor aufklären,
die angeblich von Außerirdischen ent-
führt wurde.
Baldacci, David:
Memory Man
Seit einem Sportunfall kann der Cop
Amos Decker nichts mehr vergessen.
Eines Tages wird seine Familie grau-
sam ermordet, diese Bilder lassen ihn
nicht mehr los. Da geschehen weitere
Morde.
Barclay, Linwood:
Schweig für immer
Vor 7 Jahren entkam Familie Archer
nur knapp dem Tod. Seither versucht
jeder auf seine Weise, mit dem Trauma
klarzukommen. Plötzlich geschieht in
der Nachbarschaft ein brutaler Mord,
und ein neuer Abgrund tut sich auf. -
Fortsetzung von "Ohne ein Wort".
Berg, Ellen:
Blonder wird's nicht
Die alleinerziehende Powerfrau Maja
hat jede Menge Pech: ihr Freund geht
fremd, der minderjährige Sohn wird von
der Russen-Mafia verfolgt und Tante
Ruth bringt eine super-blonde Unru-
hestifterin ins Haus. Außerdem drohen
mehrere Gerichtsverfahren.
Clarke, Lucy:
Das Haus, das in den Wellen ver-
schwand
Lana und ihre Freundin Kitty schlie-
ßen sich einer Gruppe an, die mit ihrer
Yacht von den Philippinen nach Neu-
seeland segelt. Plötzlich verschwindet
ein Crewmitglied und ungeahnte Ge-
heimnisse kommen ans Licht.
Fox, Candice:
Hades
Dem Müllkippen-Bewohner Hades in
Sydney werden 2 Kinderleichen ge-
bracht, die er vergraben soll. Eden und
Eric sind aber nicht tot. Hades erzieht
sie unkonventionell, bis sie Top-Cops
bei der Polizei sind. Ihre dunklen Mord-
Geheimnisse verbergen sie gut, bis ein
Serienmörder Sydney in Atem hält.
Freund, René:
Niemand weiß, wie spät es ist
Rotwein und Entenleberpastete zum
Diner, Zigaretten, vor 10 Uhr kaum an-
sprechbar: das ist Nora. Sie soll die
Urne ihres Vaters auf einer Wanderung
in Österreich bestatten - mit Bernhard:
Veganer und Notaranwärter, joggt be-
reits um 5 Uhr 10 Kilometer.
Girod, Sandra:
Manchmal will man eben Meer
Die Journalistin Yola fährt zusammen
mit ihrer vierjährigen Tochter zu einer
Mutter-Kind-Kur nach Cuxhaven und
lernt dort eine Gruppe von Frauen
kennen, die alle ihre Probleme haben,
aber sich bald gegenseitig helfen und
unkonventionelle Lösungen finden.

Hatvany, Amy:
Das Jahr der Wunder
Hannahs Tochter Emily (12) stirbt bei
einem Verkehrsunfall. Schweren Herzens
entscheidet sie sich, die Organe ihrer
Tochter zu spenden und rettet damit
auch das Leben von Maddie (15). Ein
Jahr später lernt Hannah Maddie und
ihre Mutter Olivia durch Zufall kennen.
Jonuleit, Anja:
Rabenfrauen
Im Sommer 1959 entdecken die beiden
Freundinnen Ruth und Christa in der
Nähe ihres Dorfes ein Zeltlager. Die
Mädchen fühlen sich zu der christli-
chen Gruppe hingezogen. Christa be-
schließt, mit dem charmanten Hans
und der Gemeinde "Colonia Dignidad"
nach Chile auszuwandern.
Linnhe, Stephanie:
Cornwall mit Käthe
Mit einem Busreiseunternehmen ver-
wirklicht sich die 28-jährige Juna ih-
ren Traum von einem Cornwall-Urlaub.
Unter lauter Alten erlebt sie verrückte
Situationen, wobei der Enkel der Sitz-
nachbarin Käthe mit Anrufen nervt.
Olsson, Fredrik T.:
Das Netz
Ein Anschlag in Stockholm legt die
gesamte Stromversorgung lahm. Und
es geschehen weitere Dinge, die die
Gesellschaft bedrohen. Der Kryptologe
William Sandberg scheint der einzige
zu sein, der dem mysteriösen Gegner
Paroli bieten kann.
Petrie, Nicholas:
Drifter
Per Zufall stolpert der Veteran Peter
Ash im Haus eines verstorbenen Freun-
des über einen Koffer voller Geld und
Sprengstoff. Ash beginnt mit Nachfor-
schungen und kommt dabei einem ge-
planten Anschlag auf die Spur.
Ratig, Tine:
Katharina, Marie und ihre vier Männer
Die Freundinnen Katharina und Marie,
beide 30 und verheiratet, legen sich
Liebhaber zu. Damit bringen sie vier
Ehen zum Wackeln.
Starr, Jason:
Phantasien
Die Bermans wohnen in einem nob-
len Vorort New Yorks und haben sich
völlig voneinander entfremdet: Deb ist
krankhaft eifersüchtig und unterstellt
ihrem Mann Mark eine Affäre mit der
Nachbarin. Das setzt eine Kette von
Missverständnissen in Gang, mit töd-
lichem Ende.
Thorn, Ines:
Die Walfängerin
Sylt 1764: Die Fischerstochter Maren
schlägt den Heiratsantrag des reichen
und mächtigen Kapitäns Rune Boys
aus. Doch dann kommt Unglück über
ihre Familie, und sie muss ausgerech-
net ihn um Hilfe bitten. Er macht ihr
einen ungewöhnlichen Vorschlag.
Wiseman, Ellen Marie:
Die dunklen Mauern von Willard State
Clara wird, obwohl bei klarem Verstand,
in den 1920er-Jahren in eine Nerven-
heilanstalt eingeliefert. Ihr Vater will sie

so gefügig machen. Sie erwartet ein
Kind und hofft verzweifelt auf Rettung.
Jahre später findet das Pflegekind Izzy
Claras Tagebuch.

Tipp der Woche
Maar, Paul:
Kakadu und Kukuda
Gedichte, Geschichten, Rätsel, Zun-
genbrecher zu Tieren und Pflanzen aller
Jahreszeiten.

VOLKSHOCH-
SCHULE

Freie Plätze in VHS-Kursen
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht
über Kurse, in denen noch Plätze frei
sind. Wer an einem dieser Kurse inte-
ressiert ist, sollte sich möglichst bald
einen Platz reservieren. Nähere Informa-
tionen zu den genannten Kursen be-
kommen Sie in der Volkshochschule in
Wendlingen am Neckar unter Tel. 6468.
Soweit nicht anders angegeben, finden
die Kurse im 2. Stock des Treffpunkt
Stadtmitte, Am Marktplatz 4 statt.
171-864 Zumba Fitness
Hier stehen Bewegung, Spaß und Mu-
sik zu latein-amerikanischen Klängen
im Vordergrund. Durch die ständige
Bewegung und wechselnde Geschwin-
digkeiten wird die Kondition erhöht und
die Fettverbrennung angeregt. Sonn-
tags ab 19. Februar, 18 bis 19 Uhr, 10
mal, Kursgebühr 73,30 €.
171-865 Zumba Sentao
Neben einem Mix aus Kraft- und Cardio-
Training sind traditionelle Übungen wie
Trizeps Dips, Kniebeugen, Ausfallschritte
oder Liegestütze Teil der Choreographie.
Durch den Einsatz des eigenen Körper-
gewichts wird besonders die Körpermitte
beansprucht und gestärkt, was zusätz-
lich die Balance und Beweglichkeit för-
dert. Gleichzeitig werden Herz-Kreislauf-
Leistung und Ausdauer verbessert und
einige Kalorien in der Stunde verbrannt.
Sonntags ab 19. Februar, 19 bis 20 Uhr,
10 mal, Kursgebühr 73,30 €
171-805 Gitarre I mit geringen Vor-
kenntnissen
Gitarrenspiel für den Hausgebrauch ist
das Ziel dieses Kurses für Jugendliche
und Erwachsene nach einer einfachen
Methode ohne Noten. Montags ab 20.
Februar, 18.30 bis 20 Uhr, 10 mal,
Johannes-Kepler-Realschule, Pavillon,
Kursgebühr 84 €.
171-806 Gitarre II Anfänger mit Grund-
kenntnissen
Wer irgendwann die Gitarre in die Ecke
gestellt hat oder wer im letzten Se-
mester den Anfängerkurs mitgemacht
hat und nun seine Kenntnisse erweitern
will, für den ist dieser Kurs geeignet.
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich.
Montags ab 20. Februar, 20 bis 21.30
Uhr, 10 mal, Johannes-Kepler-Real-
schul4e, Pavillon, Kursgebühr 84 €.
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171-886 Französisch B1
In einer netten Gruppe werden wir un-
ser neues Lehrbuch beginnen. Übun-
gen zu Wortschatz und Grammatik so-
wie Rollenspiele lockern den Unterricht
auf. Neue Teilnehmer sind herzlich will-
kommen. Montags ab 20. Februar, 18
bis 19.30 Uhr, 9 mal, Kursgebühr 54 €.
171-807 Gitarre III für Fortgeschrittene
Für alle, die schon einmal Gitarre ge-
spielt haben und wieder beginnen wol-
len oder ihre Grundkenntnisse verbes-
sern wollen. Sie lernen bekannte Lieder
mit einfachen Harmonien zu begleiten.
Notenkenntnisse sind nicht erforderlich.
Donnerstags ab 23. Februar, 18.30 bis
20 Uhr, 10-mal, Gartenschule Vereins-
raum, Kursgebühr 84 €.
171-808 Gitarre IV Rhythmus, Schlag-
technik, Picking
Ob ein "gezupfter" Folk-Song oder ein
fetziger "Calypso-Schlag" – verschie-
dene Techniken stehen im Mittelpunkt
dieses Kurses. Das Repertoire der
Liedbegleitung wird weiter ausgebaut.
Tipps für Gesang und richtige Atmung
werden Kurs begleitend vermittelt.
Grundlegende Gitarrenkenntnisse wer-
den vorausgesetzt, Notenkenntnisse
jedoch nicht. Donnerstags ab 23. Feb-
ruar, 20 bis 21.30 Uhr, 10-mal, Garten-
schule Vereinsraum, Kursgebühr 84 €.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß.
Genießen Sie in geselliger Runde am
Mittwoch, 22. Februar:
Blumenkohlsuppe, Rahmgulasch vom
Schwein mit Knöpfle und Brokkolige-
müse, Nachtisch.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter
Tel. 6636. Der Mittagstisch kostet 5,80 €.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine
Abholung wünschen, melden Sie dies
bitte mit dem Essen zusammen an.

PC-Treff 55 +
Die Mentoren des PC-Treff bieten bei
allen Fragen rund um den PC ein Fo-
rum, in dem die persönliche Betreuung
im Vordergrund steht. Bringen Sie Ihren
eigenen Laptop mit oder versuchen Sie
sich mal am Treff-PC. Nächstes Tref-
fen: Montag, 20. Februar ab 14.30 Uhr,
Raum 02/7 im 2. OG.

Wie Sie den Wert Ihrer Immo-
bilie ermitteln und steigern
Welche Faktoren bestimmen den Wert
einer Immobilie und welche Möglich-
keiten Sie haben, einen realistischen
Wert zu ermitteln. Christian Nussgräber
hat in mehr als 29 Jahren erfolgrei-

chen Berufslebens unzählige Immobi-
lien bewertet und vermittelt. Er gibt
einen Überblick über die effektivsten
Wege, den Marktwert Ihrer Immobilie
zu steigern. Sie lernen, welche Rolle
der Energieausweis dabei spielt.
Für Fragen rund um Immobilien steht
Ihnen Christian Nussgräber im An-
schluss an seinen Vortrag gerne zur
Verfügung. Dienstag, 21. Februar, 15
Uhr, Kleiner Saal. Der Eintritt ist frei.

Frauenstammtisch
Frauen treffen sich einmal im Monat:
Sie wollen neue Frauen kennenlernen,
miteinander reden, erzählen, Interessen
teilen, sich verabreden, etwas gemein-
sam unternehmen… Die Teilnahme ist
kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Für Rückfragen stehen Ihnen
Brigitte Niefanger, Tel. 07022 604704
und Dorothea Vogel, Tel. 500088 ger-
ne zur Verfügung. Termine: 22.2., 29.3.,
26.4. von 14.30 bis 16.15 Uhr, Raum:
MiT/EG.

Kalligraphie chinesischer
Schriftzeichen
Eine Einführung
Die chinesischen Schriftzeichen sind
einer der augenfälligsten Unterschiede
der chinesischen Kultur zu unserer. Sie
sind ein zentraler Träger der chinesi-
schen Kultur und haben großen Ein-
fluss auf andere Länder Südostasiens
ausgeübt. So leiten sich Teile einer vi-
etnamesischen Schrift, Teile der korea-
nischen und auch Teile der japanischen
Schrift direkt von diesen Schriftzeichen
ab. Xiaofan Wang-Neitzel gibt in die-
sem Kurs einen ersten Zugang zur
Welt der chinesischen Schriftzeichen
und zeigt, wie verschiedene chinesi-
sche Schriftzeichen kalligraphiert wer-
den und erklärt, welche Bedeutung das
jeweilige Schriftzeichen hat. Maximal 5
Teilnehmer, Kursgebühr: 24 €; Unkos-
tenbeitrag für Material: 5 €. Kursbeginn
Mittwoch, 22. Februar, 10 bis 11.30
Uhr Termine: 22.2., 1.3., 8.3., 15.3. An-
meldung im MiT, Tel. 6636, Raum 02/7.

Offener Tanztreff
Tanzen im Kreis netter Menschen ist
die ideale Form, sich fit zu halten
und eine positive Lebenseinstellung
zu bewahren. Die Tanzschritte wer-
den ausführlich erklärt und gemeinsam
eingeübt. Man kann als Einzelperson
teilnehmen und muss keinen Partner
bzw. keine Partnerin haben oder mit-
bringen. Ein Einstieg ist jederzeit ohne
Voranmeldung möglich. Leitung: Rena-
te Matrohs. Unkostenbeitrag: 3 € pro
Treffen. Mittwoch, 22. Februar, 16.30
bis 18 Uhr, Raum: Kleiner Saal, EG.

Parlons français!
Alle, die ihre Sprachkenntnisse anwen-
den oder auffrischen möchten, sind
zu einer geselligen Gesprächsrunde in
französischer Sprache herzlich willkom-

men. Wir reden über Themen des täg-
lichen Lebens und tauschen uns über
Themen gemeinsamen Interesses aus.
Der Treff ist kostenlos. Donnerstags,
15.30 Uhr. Nächstes Treffen: 23. Feb-
ruar, Raum: 02/8, 2. OG. Für weitere
Informationen Kathrin Müller, Tel. 3977.

Rosenmontagsball –
Fasching im MiT
Überall sind die Narren los und auch
im MiT wird die närrische Zeit gefeiert.
Die musikalische Gestaltung des Nach-
mittags übernimmt Joachim Kilian mit
Gesang, Keyboard, steirischer Harmo-
nika oder Akkordeon. Sibylle Laubscher
sorgt für Spaß und Bewegung. Feiern
Sie mit – im Kostüm oder in „Zivil“.
Was zählt sind gute Gesellschaft und
gute Laune. Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch. Im MiT erhalten Sie nur
im Vorverkauf einen Verzehrgutschein
im Wert von 1 €, der gleichzeitig ein
Los für unsere Tombola ist. Es war-
ten spannende Gewinne auf Sie. Der
Eintritt zum Rosenmontagsball ist frei.
Montag, 27. Februar, Saalöffnung 14.30
Uhr, Beginn 15 Uhr, Raum: Großer Saal.

Das innere Kind
Unser liebenswerter
Seelenanteil
Durch die Erfahrungen, die wir als
Kind und Jugendlicher machen, bilden
sich Programme und Muster, die uns
als Erwachsene steuern. Wenn wir die
Kommunikation zwischen Bauch, Kopf
und Herz achtsam führen lernen, uns
ausrichten nach unserem schöpferi-
schen Selbst, ist es nie zu spät für
eine glückliche Kindheit und ein sinner-
fülltes Leben. Dieser Kurs bietet Raum,
durch bildnerisch/künstlerisches Tun
(Malen, Arbeiten mit Ton, Speckstein,
Wolle etc.) und erkennendes Gespräch
sich der Muster bewusst zu werden,
sich damit dem inneren Kern zu nä-
hern und das innere Kind in Ruhe spie-
len zu lassen. Themen sind: Das Ego,
Schutz, Helferwesen, Innere Räume etc.
Kursleiterin Sabine Weidringer ist Dipl.
Kunsttherapeutin. Die Teilnehmerzahl
ist beschränkt. Kursgebühr: 28 €, zzgl.
4 € Materialkosten. Termine: 7.3, 14.3.,
21.3., 28.3. 16 bis 17.30 Uhr Anmel-
dung bei Sabine Weidringer: Tel. 405244
oder sabine.weidringer@gmx.de;
Raum: 02/9, 2. OG

Manali – Leh und zurück
Mit dem Motorrad über den Himalaya
Ein Multimediavortrag von Werner
Sommer
Der Manali-Leh-Highway ist eine ca.
500 km lange Straßenverbindung, die
die Stadt Manali am südlichen Hang
des Himalayas mit der Stadt Leh im
Industal verbindet. Dazwischen liegt
der Hauptkamm des Himalayas und es
geht über die höchsten Straßen und
Pässe der Welt. Dieser Highway war
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das Herzstück einer 15-tägigen Motor-
radtour des Referenten durch die nörd-
lichen Provinzen Indiens auf einem klas-
sischen indischen Motorrad, der Royal
Enfield. Die Bezeichnung Highway kann
in Verbindung mit dieser Straße nur
ironisch gemeint sein. Schotterpisten,
Geröll, Matsch- und Wasserdurchfahr-
ten, mörderischer LKW-Verkehr und
stundenlanges Serpentinenfahren ma-
chen es zu einer der gefährlichsten
Motorradstrecken aber auch zu einem
gigantischen Erlebnis für jeden aben-
teuerlustigen Biker. Die Tour begann
in Delhi, führte über Chandigarh und
durch den Bundesstaat Himachal Pra-
desh nach Manali, von dort nach Leh
in der Provinz Ladakh. Ein Abstecher
führte auf den Höhepunkt dieser Reise,

den Pass Kardung La mit 5360 m über
Meereshöhe. Er ist damit der höchste
mit Motorfahrzeugen befahrbare Pass
der Erde. Zurück in Leh ging es durch
das Industal bis an die Grenze nach
Pakistan in die Stadt Kargil. Da hier
von der Rückfahrt über Kaschmir we-
gen Unruhen abgeraten wurde, ging es
auf fast der gleichen Route wieder zu-
rück nach Delhi. In einer Präsentation
mit Bildern und Videos von der Helm-
kamera berichtet Werner Sommer von
dieser Reise im August 2016. Eintritt: 6
€ (Abendkasse).
In der Pause wird von Mitarbeiterinnen
des MiT ein kleiner Imbiss angeboten,
der im Eintrittspreis enthalten ist. Don-
nerstag, 2. März, 19.30 Uhr, Kleiner
Saal.

PARTEIEN

SPD
Die Wendlinger
Sozialdemokraten

Politischer Aschermittwoch mit MdL
Andreas Kenner
Der SPD-Ortsverein Wendlingen lädt
alle Bürgerinnen und Bürger zum Poli-
tischen Aschermittwoch am 1. März ab
19 Uhr im Katholischen Gemeindezen-
trum in der Bürgerstraße 4 in Wendlin-
gen am Neckar ein.

Wie schon während des Landtagswahl-
kampfs im vergangenen Jahr suchen
die Wendlinger Sozialdemokraten bei
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GESUNDHEIT

Tag der Offenen Tür in der
medius KLINIK KIRCHHEIM
Die medius KLINIK KIRCHHEIM öffnet
am Sonntag, 19. Februar, ihre Pforten
für interessierte Besucher. Eine große At-
traktion wird der neue Erweiterungsbau
der Klinik für Psychiatrie und Psychothe-
rapie sein, in den demnächst die Patien-
ten aus Nürtingen einziehen. Präsentieren
wird sich jedoch nicht nur die Psychiatrie,
auch andere Abteilungen der Klinik eröff-
nen den Blick hinter die Kulissen.
Eine Klinikrallye, deren Teilnehmer at-
traktive Preise gewinnen können, führt
durch das Haus. Zu sehen sind unter
anderem die Rheumaambulanz, das
Neurolabor, Operationssäle, die Phy-

Programmübersicht
Eine ausführliche Beschreibung aller Veranstaltungen finden Sie
im MiT-Programm.
Laufende Kurse werden nicht mehr angekündigt.

Montag, 20.02. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT/EG)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT/EG)

Dienstag, 21.02. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück: (Kleiner Saal)
15.00 Uhr Vortrag: Wie Sie den Wert Ihrer Immobilie ermit-

teln und steigern. (Kleiner Saal /EG)
15.00 Uhr Englisch-Stammtisch (02/7, 2. OG)
15.00 Uhr Café Multikulti (Großer Saal)
19.30 Uhr English Conversation Group evening (02/8, 2. OG)
19.30 Uhr Dienstagstreff (02/7, 2. OG)
20.00 Uhr Treffpunkt Gitarre (MiT/EG)

Mittwoch, 22.02. 10.00 Uhr Kalligraphie chinesischer Schriftzeichen (02/7, 2. OG)
12.00 Uhr Mittagstisch (MiT/EG)
14.30 Uhr Frauenstammtisch (MiT/EG)
16.30 Uhr Offener Tanztreff (Kleiner Saal)

Donnerstag,23.02. 10.00 Uhr Maschenplauderei (MiT/EG)
14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT/EG)
15.30 Uhr Parlons français (02/8, 2. OG)

Freitag, 24.02. 16.00 Uhr Handpuppen filzen (02/9, 2. OG)

siotherapie und die Räumlichkeiten der
Psychiatrie. Zudem sind Einblicke in
die Technik möglich, die im Alltag nicht
zugänglich ist.
Für Kinder gibt es unter anderem eige-
ne Führungen und ein Rahmenprogramm
mit Luftballontieren, Schminken und dem
Erkunden eines Rettungswagens.
Im Mehrzwecksaal des Erweiterungs-
baus erläutern Ärzte Themen aus ihrem
Fachgebiet.
Der Tag der Offenen Tür in der medi-
us KLINIK KIRCHHEIM, Eugenstraße 3,
73230 Kirchheim unter Teck, beginnt um
10 Uhr und endet um 17 Uhr. In der
Klinik und der Cafeteria werden vielfäl-
tige Speisen und Getränke angeboten.
Zusätzliche kostenlose Parkmöglichkeiten
bieten der toom Baumarkt, das TeckCen-
ter sowie die Firma BlessOF. Nähere In-
formationen unter www.medius-kliniken.de
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Praxisgemeinschaft

Naturheilpraxis Heike Hermann und
Naturheilpraxis Annett Kurzweil, seit
Oktober 2016 als Praxisgemeinschaft
in der Fabrikstraße 46 in Wendlingen
am Neckar.
Die gemeinsame Nutzung der Räume
ermöglicht ein umfassenderes Angebot
als zuvor in den jeweiligen Einzelpra-
xen. Beide Heilpraktikerinnen haben
die gleiche Grundeinstellung bezüglich
Gesundheit und dieselben Wertvorstel-
lungen im Umgang mit ihren Patien-
ten. Die ganzheitliche Betrachtung der
Patienten steht im Vordergrund, dabei
ist es ihnen wichtig, ihren Patienten
mit Achtung zu begegnen und sie dort
abzuholen, wo sie gerade im Leben
stehen. Jede Therapeutin arbeitet selb-
ständig für sich und hat ihre speziellen
Fachgebiete.

Frau Hermann arbeitet schwerpunktmä-
ßig mit Homöopathie mit Einzel- und
Komplexmitteln, Labordiagnostik, Injek-
tionen, Infusionen, Eigenbluttherapie,
Ausleitungsverfahren, psychotherapeu-
tischen Entspannungsverfahren (Brain-
log©) und Kiefergelenksentspannungs-
verfahren (R.E.S.E.T.).

Durch den langjährigen Umgang mit
schwerkranken Menschen im medizini-
schen Bereich, sind diese Patienten mit
ihren körperlichen Erkrankungen und
den psychischen Begleiterscheinungen
Frau Hermann besonders ans Herz

der 2. Auflage ihres Politischen Ascher-
mittwochs auch 2017 klare Worte und
deutliche Positionen. Dabei wird der
Landtagsabgeordnete und Beauftrag-
te für die politische Attacke, Andreas
Kenner, in gewohnter Manier die Ausei-
nandersetzung mit der grün-schwarzen
Landesregierung suchen und zu aktu-
ellen Themen wie der Wahl von Do-
nald Trump zum US-Präsidenten oder
Dauer-Feinstaub-Alarm in Stuttgart
Stellung beziehen. Für die musikalische
Begleitung sorgt die Rock & Pop Band
Lagerfeuer u.a. mit dem Wendlinger
Jürgen Wursche. Der Ortsverein bie-
tet außerdem wieder Leberkäsbrötchen
und Getränke an.

SPD 60 plus

Was Sie über die Änderungen in der
Pflege wissen sollten
Thorsten Hohmeier von der AOK Ne-
ckar-Fils berichtet über die Auswirkun-
gen des "Pflegestärkungsgesetzes". Gi-
sela Rehfeld, Geschäftsführerin Dienste
für Menschen ergänzt aus der Praxis.
Mittwoch, 22. Februar, 15 Uhr im Treff-
punkt Stadtmitte.

SCHULEN

Ludwig-Uhland-Schule

Informationsabend zur
Gemeinschaftsschule
Die Ludwig-Uhland-Schule ist seit dem
Schuljahr 2013/14 Gemeinschaftsschu-
le. Die Gemeinschaftsschule ist eine
völlig neue Schulform in Baden-Würt-
temberg. Großes Anliegen der Eltern-
schaft ist es, die Arbeitsweise einer
Gemeinschaftsschule kennen zu lernen.
Am Mittwoch, 22. Februar haben Sie
die Möglichkeit sich darüber zu infor-
mieren.
Treffpunkt 19 Uhr in der Aula.

WIRTSCHAFT
AKTUELL

Unternehmensnachfolge mit
Herz, Hand und Verstand
Die Nachfolgeplanung stellt für viele
Unternehmen eine große Herausforde-
rung dar. Fundierte Ideen und Tipps
dazu bietet das Bündnis Unterneh-
mensnachfolge beim kostenfreien Info-
Abend am 22. März in Esslingen.
Neben einer Vielzahl an rechtlichen,
steuerlichen und betriebswirtschaftli-
chen Aspekten gilt es auch die psy-
chologische Seite zu beachten. Es ist
daher verständlich, dass sich die meis-
ten Unternehmerinnen und Unterneh-
mer nur zögerlich mit dem Gedanken
an eine Abgabe ihres Lebenswerks be-
fassen. Dennoch ist eine rechtzeitige

Beschäftigung mit der Nachfolgepla-
nung von zentraler Bedeutung. Je frü-
her hier Weichen gestellt werden, desto
höher sind die Chancen für eine gelun-
gene Übergabe des Unternehmens in
jüngere Hände. Dabei stellen sich viele
Fragen, auf die es keine Standardant-
worten gibt:
• Wann und wie bereite ich meinen Be-

trieb auf die Nachfolge vor?
• Wie finde ich ein zur Übergabe an-

stehendes Unternehmen bzw. einen
geeigneten Nachfolger?

• Welche Übergabemodelle gibt es?
• Welche rechtlichen Aspekte sind zu

beachten?

• Wie kann die Übergabe finanziert
werden?

Beim kostenfreien Info-Abend am 22.
März im Großen Sitzungssaal des
Landratsamts Esslingen liefern Bera-
tungsexperten sowie Betriebsübergeber
und -nachfolger fundierte Anregungen,
Ideen und Tipps.
Die Anmeldung erfolgt zentral über die
Handwerkskammer Region Stuttgart,
Jasmin Mang:
• online unter

www.hwk-stuttgart.de/nachfolge2017
• per E-Mail an

jasmin.mang@hwk-stuttgart.de
• telefonisch unter 0711 1657-264

Heike Hermann und Annett Kurzweil in ihrer naturheilpraxis.

gewachsen und es
ist ihr ein Anliegen,
ihnen empathisch
und ganzheitlich
unterstützend zur
Seite zu stehen.
Frau Kurzweil wen-
det in ihrer Praxis
Applied Kinesiolo-
gy, Originalmethode
nach G. Goodhart,
an. Dies ist eine
hauptsächlich diag-
nostische Methode,
mit der durch Tes-
tung einzelner Mus-
keln und ihrer Stär-
keänderung durch

Reize und therapeutische Maßnahmen
verschiedener Art, Aussagen über funk-
tionelle Zusammenhänge möglich sind.
Als therapeutische Anwendung stehen
unter anderem die Spagyrik und Dorn-
Breuss-Methode im Vordergrund.
Die Behandlungsmethoden beider Heil-
praktikerinnen wirken unterstützend bei
akuten und chronischen Erkrankun-
gen und Schmerzen, Allergien, Infek-
tanfälligkeit, Atemwegserkrankungen,
Verdauungsbeschwerden, Unverträg-
lichkeiten, Wirbelsäulen-, Gelenk- und
Muskelbeschwerden, Erschöpfungszu-
ständen, Burn-out, Schlafstörungen,
bei Frauen: Menstruations- und Wech-
seljahrbeschwerden.

Aktuell bietet die Praxisgemeinschaft
folgende Kurse an:
- Entspannungsabende in Gruppen; je-

weils mittwochs von 18 – 19 Uhr
- Einstündiger Vortrag zum Thema „Ge-

sund leben, gesund bleiben – chro-
nischen Erkrankungen vorbeugen“;
Dienstag, 21. Februar, um 19 Uhr

- Begleitete Ernährungsumstellung zur
Gewichtsreduktion; ab Dienstag, 7.
März von 19 bis 20 Uhr. .

Um telefonische Anmeldung unter Tel.
5019150 oder 469933 wird gebeten.
Weitere Informationen finden Sie unter
www.naturheilpraxis-hermann.de und
www.naturheilpraxis-kurzweil.de.
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AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Infoveranstaltung für
landwirtschaftliche Betriebe
Für landwirtschaftliche Betriebe, die an
flächenbezogenen Förderprogrammen
teilnehmen, erfolgt die Antragstellung,
wie bereits im Jahr 2016, ausschließ-
lich über FIONA. FIONA steht für Flä-
cheninformation und Online-Antrag.
Das Ministerium für Ländlichen Raum
und Verbraucherschutz stellt den An-
tragstellern im Gemeinsamen Antrags-
verfahren die Anwendung FIONA über
das Internet zur Verfügung. Seit 2016
gibt es die grafische Antragstellung in
FIONA. Anstatt die Fläche wie bisher
für jede Nutzungszeile zu erfassen,
werden nun die Schläge im Kartenteil
gezeichnet. FIONA ermittelt automa-
tisch die Antragsfläche und überträgt
diese in das Flurstücksverzeichnis.
Das Landwirtschaftsamt bietet zum
Thema „FIONA-Flächen-information
und Online-Antrag“ folgende Fortbil-
dungen im Landratsamt Esslingen an:
15. März, 9 – 16 Uhr
17. März, 9 – 13 Uhr
22. März, 9 – 16 Uhr
24. März, 9 - 13 Uhr
Eine Anmeldung beim Landwirtschaft-
samt ist erforderlich bis 6. März unter
Tel. 0711 3902-41470.

RUND UM
WENDLINGEN
AM NECKAR

Erwachsenen-Kleiderbasar
Der Kleiderschrank quillt über? Kein
Problem! Verkaufen Sie doch Ihre gut
erhaltenen Kleidungsstücke (Frühjahr-
und Sommermode) auf dem Erwach-
senen-Kleiderbasar in Großbettlingen.
Interessenten erhalten Verkaufslisten
unter Tel. 07022 471939.
Der Kleiderbasar findet statt am 11.
März von 13.30-16 Uhr im SportFo-
rum Großbettlingen. Angeboten werden
Damen-, Herren- oder Junge Mode so-
wie Schuhe und Accessoires in allen
Größen. Abgabetermine für die zu ver-
kaufenden Kleidungsstücke sind Frei-
tag, 10. März von 18 bis 18.30 Uhr, und
Samstag, 11. März von 9 bis 10 Uhr.
Ausgerichtet wird der Basar von der
Fußballjugend des TSuGV Großbettlin-
gen.

JAHRGÄNGE
Jahrgang 1931/32
Wendlingen/Unterboihingen
Wir treffen uns am Freitag, 24. Februar,
12 Uhr zum Mittagessen im Gasthaus
Lamm in Wendlingen.
Anschließend Unterhaltung mit Kaffee
und Kuchen.

VEREINE

Banater Schwaben

Tanzen Sie gerne? Dann sind Sie bei
uns richtig!
Am 18.2. findet unser diesjähriger Fa-
schingsball im "Treffpunkt Stadtmitte"
statt.
Beginn ist 19 Uhr. Der Abend steht
unter dem Motto "Varieté – ein bunter
Abend mit Live-Band, Showtanz und
Artistik". Der Kostümwahl sind keine
Grenzen gesetzt.
Neben flotten Tanzrythmen der Band
"Topklang" sorgt ein buntes Show-Pro-
gramm derTrachtengruppe für die Un-
terhaltung. Als special guests begrü-
ßen wir die Kunstradgruppe vom RSV
Wendlingen. Für das leibliches Wohl ist
bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf viele gutgelaunte
Gäste.
Karten sind im Vorverkauf bei Fam. Schi-
wanowitsch: Tel. 3178, sowie an der
Abendkasse erhältlich.

Bürgerverein
Wendlingen e.V.
Hauptversammlung
Unsere Hauptversammlung „Bürgerver-
ein Wendlingen“ findet am Mittwoch,
22.2., 19 Uhr im Gasthaus zum Lamm
in Wendlingen statt.

Wir möchten alle Mitglieder auf diesen
Termin aufmerksam machen und herz-
lich dazu einladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind
vorgesehen: Begrüßung und anschlie-
ßende Totenehrung durch den Vorsit-
zenden, Rechenschaftsbericht des Vor-
sitzenden, Bericht des Schatzmeisters,
Bericht der Kassenprüfer und Entlas-
tung des Schatzmeisters, Bericht der
Schriftführerin, Bericht Bürgerbus, Ent-
lastung der Vorstandschaft, Finanzplan
2017/2018, Anträge, Veranstaltungen
2017/2018 und Verschiedenes.
Neben allen Mitgliedern des Vereins
sind auch interessierte Gäste herzlich
willkommen.
Die Vorstandschaft

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Hinweis für Seniorengymnastik
Die Gymnastikstunden bei Frau Lepski
finden am 20.2. nicht statt.
Um Beachtung wird gebeten.

Bereitschaftsversammlung
Am Freitag, 10.3. findet um 19.30 Uhr
die Hauptversammlung der DRK Bereit-
schaft Wendlingen – Unterensingen in
den DRK Räumen in der Brückenstraße
statt.
Als Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Berichte
2.1 Bereitschaftsleitung
2.2 Kassier
2.3 JRK
3. Entlastung
4. Ehrungen / Ausbildungen
5. Anträge
6. Verschiedenes
7. Gemütliches Beisammensein
Anträge für die Bereitschaftsversamm-
lung müssen bis spätestens 28.2. bei
der Bereitschaftsleitung eingegangen
sein.
Spätere Anträge können nicht mehr
berücksichtigt werden.
Die DRK Bereitschaft Wendlingen- Un-
terensingen freut sich über ein zahlrei-
ches Erscheinen.

Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft e.V.
Ortsgruppe Wendlingen

DLRG Jahreshauptversammlung
Die DLRG Ortsgruppe Wendlingen lädt
alle Mitglieder zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am Freitag, 17.2.
ins Vereinsheim im Speckweg ein. Die
Veranstaltung beginnt um 19 Uhr.
Auf der Tagesordnung stehen nach der
Begrüßung und den Grußworten, die
Ehrungen, die Berichte des Vorsitzen-
den, der Technischen Leiter und des
Jugendleiters. Anschließend folgt der
Kassenbericht. Danach gilt es, die Ver-
antwortlichen zu entlasten. In diesem
Jahr müssen der Vorstand, die Reviso-
ren, sowie Delegierte zur Bezirkstagung
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gewählt werden. Den Abschluss bilden
die Anträge und der Punkt Verschie-
denes.
Wir, der Vorstand, wünschen uns eine
möglichst zahlreiche Teilnahme an der
Hauptversammlung, denn das zeigt
Interesse am Verein und wir danken
schon heute dafür.

Förderverein Onser Saft e.V.

Baumschnittkurs
Am Samstag, 18.2. sind alle Interes-
sierten eingeladen zu einem Schnitt-
kurs für Streuobsthochstämme, den
der Verein zusammen mit der NABU
Ortsgruppe Köngen-Wendlingen und
der Lokalen Agenda 21 in Köngen ver-
anstaltet. Der Treff ist um 13.30 Uhr
bei den Reutewiesen an der Plochinger
Straße zwischen Köngen und Wernau.
Den Baumschnitt macht in diesem Jahr
unser Mitglied Friedrich Pfleghar.

Schnittgutsammelstelle Wendlingen
Auch in diesem Jahr bietet die Stadt
Wendlingen am Neckar erfreulicherwei-
se den OGV- und Onser Saft Mitglie-
dern einen Sammelplatz für Obstbaum-
schnittgut der Wiesen auf Wendlinger
bzw. Unterboihinger Gemarkung an.
Er befindet sich wieder auf dem obe-
ren Teil des Freibadparkplatzes. Das
Schnittgut kann vom 27.2. bis zum
26.3. dort angeliefert werden und wird
in der KW 13/2017 entsorgt.

Jahresprogramm 2017
Im Moment sind folgende Termine und
Festteilnahmen vorgesehen
Samstag, 11.2.: Mostprobe und –prä-
mierung, 19 Uhr, Eintrachthalle Köngen
Samstag, 18.2.: Baumschnittkurs, 13.30
Uhr, Reutewiesen Köngen
Donnerstag, 16.3.: Mitgliederversamm-
lung, 19 Uhr, Musikerheim Wendlingen
Sonntag, 27.8.: Vinzenzifest, 10 Uhr,
Stadtmitte Wendlingen
Mittwoch, 30.8.: Kinderferienprogramm,
10 Uhr, Wiesen Wendlingen
Dienstag, 3.10.: Vereinsausflug,
7.30 Uhr, ALDI Köngen
Samstag, 18.11.: Baumpflanzaktion,
10 Uhr, Region Wendlingen
Sonntag, 10.12.: Weihnachtsmarkt,
14 Uhr, Kelterplatz Notzingen
Weitere Informationen zu Onser Saft
e.V. finden Sie im Internet unter www.
onsersaft.de.

gesangverein
eintracht 1886
unterboihingen e.v.

Winterfeier im Treffpunkt Stadtmitte
Highlight des diesjährigen Konzertes
war sicher das etwas andere Auftreten
des Männerchores. Nicht wie sonst ste-
hend in Reihen sondern ganz leger auf
Bierbänken sangen sie von Rind- und
Schweinefleisch, Salat und natürlich von
Bier und Wein. Ein herrliches Bühnen-
bild war zu sehen und durch die lusti-
gen Texte war der ein oder andere La-
cher in den Zuschauerreihen zu hören.

Der junge Chor Acappella sang u.a.
die bekannten Ohrwürmer aus der
Werbung (u.a. I'm walking - Aral, Don't
worry be happy - Onko Kaffee, Ice in
the Sunshine - Langnese, A spoonful
of sugar - Südzucker. Das Publikum
durfte im Anschluss das passende Pro-
dukt erraten.
Markus Baur führte die Gäste dieses
Jahr durch das Programm und meinte,
dass die Chöre "gute Werbung für den
Chorgesang" gemacht haben.
Die Eintracht bedankt sich bei allen
Helferinnen und Helfern, die zum Ge-
lingen des Abends beigetragen haben.
Besonderer Dank geht an den Chor-
leiter beider Chöre Helmut Grübel und
Michael Holder am Flügel.

Männerchor

Probe
Der Männerchor der Eintracht probt
unter der Leitung von Helmut Grübel
immer freitags um 19.30 Uhr im 1. OG,
Vorspielraum im Treffpunkt Stadtmitte.
Unterstützen Sie den Männerchor mit
Ihrer Stimme.

Junger Chor Acappella

Probe
Der junge Chor Acapella trifft sich un-
ter der Leitung von Helmut Grübel im-
mer montags um 19.30 Uhr, 1. OG,
Vorspielraum im Treffpunkt Stadtmitte.
Pop, Musical, lustig arrangierte Volks-
lieder, Gospel... hier ist für jeden was
dabei. Schauen/Hören Sie unverbind-
lich doch mal rein!

Gesundheitssport
Baden-Württemberg
Reha Sport
Ortsgruppe Wendlingen
Sie wollen Gesundheitssport betreiben?
Sie wollen Ihre Gesundheit stärken,
Ihr Wohlbefinden verbessern und Ihre
Leistungsfähigkeit stärken? Sie wollen
sich sportlich betätigen und regelmä-
ßig trainieren? Dann sind Sie bei uns
genau richtig!
Die Praxis für Physiotherapie und
Reha-Sport Karin Seiler bietet in Ko-
operation mit dem Gesundheits- und
Reha-Sportverein Baden-Württemberg-
Leinfelden e. V. Reha-Sport in Grup-
pen an, der von den Krankenkassen
unterstützt und vom Arzt verordnet
wird. Reha-Sport kann als ergänzende
Leistung zur Physiotherapie verordnet
werden.

Wir haben wir unser umfangreiches
REHA-SPORT-Kursangebot um einige
zusätzliche Abendkurse erweitert. Wenn
Sie Freude an Bewegung und Gemein-
schaft haben, ist REHA-SPORT genau
das Richtige für Sie. Bevor Sie bei uns
beginnen, bieten wir Ihnen einen Termin
zur Beratung in unserer REHA-SPORT-
Sprechstunde an, um den für Sie am
besten geeigneten Kurs zu finden.
Praxis für Physiotherapie und Reha-
Sport Karin Seiler, Ulmer Straße 3 /
Ärztehaus 3. OG, Tel. 466688,
wendlingen@seiler-physiotherapie.de

Motorsportclub
Köngen-
Wendlingen e.V.
Jahreshauptversammlung 2017
Unsere 67. ordentliche Mitgliederver-
sammlung findet am Samstag, 18.2.,
19 Uhr statt.
Alle Mitglieder sind hierzu in den Ver-
einsraum der Fuchsgrube eingeladen.
Folgende Tagesordnungspunkte sind
vorgesehen:
TOP 1: Feststellung der Stimmliste
TOP 2: Bericht des 1. Vorsitzenden
TOP 3: Bericht des Schatzmeisters
TOP 4: Bericht von Referenten
TOP 5: Bericht der Kassenprüfung und
Entlastung des Vorstandes.
TOP 6: Wahlen
TOP 7: Anträge
TOP 8: Verschiedenes.

Musikverein
Unterboihingen
e.V.

Musikalischer Auftritt in Oberboihingen
Vor kurzem feierte der Musikverein
Oberboihingen sein viertes Blasmusik-
fest. An diesem Festtag durfte der Mu-
sikverein Unterboihingen als Gastkapel-
le die zahlreichen Besucher musikalisch
unterhalten. Wir haben uns über diese
Einladung sehr gefreut und möchten
uns auf diesem Wege bei allen Fest-
organisatoren nochmals recht herzlich
bedanken.

NELAU-Fasching
Am 23.2., dem schmutzigen Donnerstag,
findet der alljährliche Nelau-Fasching
des Musikvereins Unterboihingen statt.
Veranstaltungsort ist die Rathaus-Tiefga-
rage in Wendlingen, Partybeginn ist um
18 Uhr, mit Barbetrieb. Der Eintritt ist
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frei. Zum närrischen Treiben spielen die
Musikerinnen und Musiker des MVU in
bewährter Manier auf. Für das leibliche
Wohl wird wie immer bestens gesorgt
sein. Wir freuen uns schon heute auf
zahlreiche närrische Gäste.

Musikverein
Wendlingen
e.V.

Aktion im Vereinsheim
Am Sonntag, 19.2., laden wir Sie zum
traditionellen schwäbischen Eintopf
„Gaisburger Marsch“ ab 11.30 Uhr in
das Vereinsheim an der Lauter in die
Austraße 101 ein.
Der „Gaisburger Marsch“ gilt als Lieb-
lingsgericht des ehemaligen deutschen
Bundespräsidenten Horst Köhler, der
es zu seinem Amtsantritt im Jahr 2004
mehreren tausend Gästen bei einem
Mahl der Demokratie servieren ließ.
Der Musikverein Wendlingen e.V. freut
sich, viele Gäste zum Eintopfessen be-
grüßen zu können und wünscht heute
schon einen guten Appetit.

Frühstücksangebot
Wer am Sonntag, 5.3. den Tag mit einem
ausgiebigen Frühstück starten will, ist
im Musikerheim genau richtig aufgeho-
ben. Begrüßt wird jeder Gast mit einem
Glas Sekt. Zur Auswahl stehen neben
Rührei mit Speck auch selbstgemachter
Hefezopf, diverse Brotauftstriche sowie
Obst und Gemüse. Egal ob deftig oder
süß, für jeden (Frühstücks-)Geschmack
wird gesorgt. Die Preise pro Person be-
tragen ab 9 Jahren 9 €, Kinder bis 8
Jahre können für 7,50 € schlemmen so
viel sie können. Reservierungen sind bis
3.3. unter der Emailadresse aktionen@
musikverein-wendlingen.de oder telefo-
nisch unter 0711 91284983 möglich.
Auf zahlreiche Gäste freut sich Ihr Mu-
sikverein Wendlingen.

NABU Köngen-
Wendlingen

Schnittkurs - Pflege von Hochstäm-
men in Streuobstwiesen
In Zusammenarbeit mit „Onser Saft"
und der „Lokalen Agenda 21“ geben
wir einen Schittkurs unter Leitung von
Fritz Pfleghaar zum Thema Hochstäm-
me. Am Samstag, 18.2., 13.30 Uhr tref-
fen wir uns an den Reutewiesen, die
an der alten B 313 nach der Lackfabrik
an der linken Seite liegt.

Obst- und
Gartenbauverein
Unterboihingen

Baumschnitt 2016/2017
Die Teilnehmer an der Baumschnittak-
tion vom Regierungspräsidium können
die restlichen Bäume, die im Jahr 2016
nicht geschnitten wurden noch bis zum
15.3. schneiden.

Wir möchten darauf hinweisen, dass
wir angehalten sind, eine Kontrolle
durchzuführen.
Es werden nur solche Bäume zur
Auszahlung angemeldet, die auch nur
2016/2017 geschnitten wurden. Dieje-
nigen, die noch Bäume ausgeschnit-
ten haben, sollen sich bitte bei Rainer
Benz oder Wilfried Großmann melden
und bekannt geben, auf welchem
Grundstück der Schnitt durchgeführt
wurde. Ansonsten müssten nochmals
alle Grundstücke begutachtet werden,
was ein zusätzlicher Zeitaufwand wäre.

Obst- und

Wendlingen
Gartenbauverein

Rückblick zum 1. Schnittkurs der bei-
den OGV´s Unterboihingen und Wend-
lingen
Am 4.2. gab es den ersten gemeinsa-
men Schnittkurs der beiden OGV´s. Bei
gutem Wetter und über 30 interessierten
Besuchern und Mitgliedern der beiden
Vereine, ist auch Bürgermeister Steffen
Weigel unserer Einladung gefolgt.
Auf der städtischen Streuobstwiese
wurden an Jungbäumen die Erziehungs-
methoden und Schnitttechniken erläu-
tert und gezeigt. Im Anschluss gab es
noch Glühwein und eine Schnapsver-
kostung, wobei viele Gespräche zum
Thema Streuobstwiesen, Geräte und
Pflege stattgefunden haben. Die OGV´s
bedanken sich bei allen Beteiligten.
Auch auf Grund der durchweg positi-
ven Rückmeldungen werden wir den
Schnittkurs im nächsten Jahr erneut
gemeinsam veranstalten.

J. Baumgarten

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Abt. Radball

2. Bundesliga Staffel Süd
Der zweite Spieltag für die 2. Bundesliga
sorgte für kräftig Aufwind beim Team
Wendlingen 2 (D.&K. Bee). Ungebremst
spielten sie sich von Sieg zu Sieg und
ließen keinen Punkt zurück. Nach er-
reichten 12 Punkten (Waldrems 4:1, Stein
5:3, Kissing 4:0 und 4:3) geht es die
Tabellenleiter hoch bis auf den 2. Platz.
Das Duo Wendlingen 1 (L. Hofmann/K.
Seeber) hatte weniger Glück in den drei
Matches (Kissing 0:8 und 2:2, Stein 4:5)
und belegt aktuell Platz 10.

Bezirksliga Staffel 3
Zwei Siege, zwei Niederlagen und
damit Platz 10 war die Meldung aus
Schwaikheim vom Team Wendlingen 6
(J. Wannek/M. Armbruster als Ersatz
für N. Klaiber). Gegen Schwaikheim
5:2 und Hofen 3:2 konnten 6 Punkte
erspielt werden, die Spiele Hofen 3:7
und Oßweil 1:4 gingen an die Gegner.

Heimspieltag Schüler U15
Da bei den Schülermannschaften zwei
Teams krankheitsbedingt nicht antreten
konnten, darunter auch Wendlingen 1
(Denny/Marius), war der Spieltag von
kurzer Dauer. Die Spiele für Wendlin-
gen 2 (Aaron/Dennis) endeten mit 0:4
und 0:6 gegen Oberesslingen und 5:0
gegen Reutlingen. Wendlingen 3 (Louis/
Noah) erhielt die Ergebnisse 5:0 gegen
Wendlingen 1, 5:0 gegen Reutlingen
und 0:7 gegen Oberesslingen.
Vorschau Samstag 18.2.: Verbandsliga
in Ulm-Söflingen um 18 Uhr, Baden-
Württembergische Meisterschaft U19 in
Hardt 14 Uhr und am 19.2. um 10 Uhr.

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Reha-Sport-Gesundheit ist zertifiziert!

So bekommen Sie Reha-Sport verordnet
Als Erstes:
Sie bekommen vom Arzt auf einem da-
für vorgesehenen Formular Reha-Sport
verordnet. In der Regel hat jeder Arzt
diese Verordnung, sie ist auch bei uns
erhältlich.
Als Zweites
Sie schicken das vom Arzt ausgefüll-
te und unterzeichnete Formular an die
Krankenkasse und erhalten dies geneh-
migt zurück.
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Als Drittes
Sie kommen dann mit dem ausgefüll-
ten und von der Krankenkasse geneh-
migten Formular zu uns ins Haus und
können dann sofort mit dem Training
beginnen.

Es besteht für Sie die Möglichkeit
auch ohne Verordnung am Reha-Sport
teilzunehmen.

Wir bieten täglich Reha-Sport-Kurse an
Bei Fragen beraten wir Sie gerne unter:
Tel. 5025061, Sibylle Laubscher, Bahn-
hofstraße 74 (im Behr-Areal)
E-Mail: info@reha-sport-gesundheit.de
www.reha-sport-gesundheit.de
Ein kostenloses Probetraining ist jeder-
zeit möglich!

Schützenverein
Wendlingen e.V.

Rundenwettkämpfe

Am 7.2. in Jesingen
(Disziplin Luftpistole)
Im Auswärts-Wettkampf gegen Jesin-
gen wurden folgende Ergebnisse er-
reicht. Die Mannschaft des SV. Jesin-
gen erzielten 1337 Ringe gegen den
SV. Wendlingen 1 mit 1325 Ringe. Die
Schützen die für den SV. Wendlingen
in die Wertung kamen waren: Andreas
Scherl 340, Michael Weippert 336, Jür-
gen Deuschle 328 und Heinz Knauer
mit 321 Ringe.

Am 7.2. in Wendlingen
(Disziplin Luftpistole)
Die Schützen(in) der Mannschaft SV.
Wendlingen 2 konnten einen deutlichen
Sieg erringen. Die Schützen(in) von
Wendlingen 2 erzielten 1395 Ringe ge-
gen Wolfschlugen 1 mit 1359 Ringe.
Die Wendlinger Wertungsschützen(in)
waren: Frank Saperautzki 368, Arlett
Nitsch 351, Thomas Köster 338 und
Claudius Dürr mit 338 Ringe.
Nach 5 Wettkämpfen und 16 Mann-
schaften in der Tabelle steht die Mann-
schaft Wendlingen 2 auf dem 1. Platz,
während die Mannschaft Wendlingen
1 an 11. Stelle steht. In der Einzel-
wertung von 102 Schützen belegen
3 Wendlinger Schützen(in) die ersten
Ränge. 1. Platz Frank Saperautzki, 2
.Platz Küster Thomas, 3. Platz Nitsch
Arlett. Die Wendlinger Schützen werden
nach dem 6. Wettkampf und diesem
guten Ergebnis den 1. Platz in der Ta-
belle behalten und in die nächst höhe-
re Liga aufsteigen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Wanderung zum Hohen Asperg
Die Ortsgruppe lädt am Sonntag, 19.2.,
zu einer Wanderung nach Asperg ein.
Wir treffen uns um 8.55 Uhr am Bahn-
hof Wendlingen Gleis 1, R-Bahn. Wir
fahren mit der Bahn nach Asperg. Über
den Hohen Asperg wandern wir zum

Schellenhof zur Mittagseinkehr. Der
Rückweg führt uns nach Markgrönin-
gen. Von dort aus fahren wir mit Bus
und Bahn zurück. Die Gehzeit beträgt
ca. 3 Stunden. Auf eine zahlreiche Be-
teiligung freuen sich die Wanderführer
Christl Baumgarten, Tel. 52494 und
Bruni Mayer, Tel. 52680. Gäste sind
wie immer herzlich willkommen.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Aktuelles
Unsere Geschäftsstelle hat bis Ende
der Saison jeweils donnerstags von 19
bis 20 Uhr geöffnet. Sie finden uns im
Gemeinschaftsbüro in der Brückenstra-
ße 15 in Wendlingen am Neckar. Zu
den Öffnungszeiten sind wir auch auf
unserem Schnee- und Infotelefon unter
01522 8468441 erreichbar.
Außerhalb der Geschäftszeiten sind wir
unter info@skizunft-wendlingen.de er-
reichbar oder per Kontaktformular auf
unserer neuen Homepage unter www.
skizunft-wendlingen.de. Hier kann man
sich auch zu all unseren Kursen und
Ausfahrten anmelden und informieren.

Ski & Fun Wagrain - Jugendfreizeit
Einmal Wagrain – immer Wagrain! Ihr
habt keine Lust auf stressige Eltern in
den Faschingsferien? Dann haben wir
was für euch: Wir bieten euch eine
actionsreiche Skiwoche in einem der
größten Skigebiete Europas.
Wann findet es statt? 26.2. - 4.3. Wer
darf mit? Wintersportbegeisterte Ju-
gendliche zwischen 10 und 17 Jahren.
Was bekommt ihr geboten? Ein Skige-
biet (Ski Amadé) mit 280 Pistenkilome-
tern, einigen Funparks und 3 Weltcup-
Austragungsorten, das ihr mit unseren
ausgebildeten Ski- und Snowboardleh-
rern unsicher macht.
Übernachtet wird in Mehrbettzimmern
im Jugendhotel Markushof – natür-
lich direkt an der Piste! Dank All-in-
clusive-Verpflegung bleiben dort keine
Wünsche offen. Abends sorgt unser
erfahrenes Betreuerteam für ein ab-
wechslungsreiches Programm.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste
Tel. 929392
Am 18. und 19.2.:
Gabriela Papp, Dorothea Lehr, Simone
Berger, Annette Ruppricht, Silvia Jahn,
Alemtsehay Taddesse, Beate Wutzer,
Silke Heer

Kontaktgruppe - Pflegende Angehörige
Angehörige, die ihre verwirrten und
körperlich kranken Eltern, Schwieger-
eltern, Partner oder andere Angehörige
versorgen, pflegen und betreuen, sind
täglich großen Belastungen ausgesetzt.
Sie fühlen sich oft mit diesen schwie-
rigen Anforderungen alleine gelassen.

Zum Gesprächskreis für Angehörige
treffen sich Betroffene, suchen Kontakt
zu Gleichgesinnten und tauschen Er-
fahrungen aus.
Das nächste Treffen findet am Freitag,
17.2., 15 bis 17 Uhr in der Sozialstati-
on, Bahnhofstraße 26, statt.
Die Gruppe wird moderiert von Hart-
wig von Kutzschenbach, im Auftrag
des Sozialpsychiatrischen Dienstes und
Miriam Zweigle von der Sozialstation
Wendlingen.

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Jahreshauptversammlung 2017
Die Jahreshauptversammlung findet am
24.2. um 19 Uhr im Vereinsheim statt.
Einladung erfolgt satzungsgemäß 2x im
Gemeindeblatt.
1. Bericht des Präsidiums
2. Bericht des Vizepräsidenten

Finanzen 2016
3. Bericht der Kassenrevisoren
4. Entlastung des Präsidiums und der

Kassenrevisoren
5. Wahlen
6. Genehmigung des Haushaltsplans 2017
7. Anträge und Verschiedenes
Anträge sind bis 23.2. in der
Geschäftsstelle zu melden.
Das TSV-Präsidium

Fußball/Herren
Einladung zur Abteilungsversammlung
Fußball
Am Mittwoch, 15.3., 19 Uhr, im Ver-
einsheim in Wendlingen, Im Speck.
Anträge zur Jahreshauptversammlung
müssen bis zum 8.3. bei der Ge-
schäftsstelle oder beim Abteilungslei-
ter Gernot Unseld, Danziger Straße 17,
73240 Wendlingen schriftlich eingehen,
eine Eingabe ist persönlich, postalisch
oder per Mail an die Geschäftsstelle
möglich.
Gernot Unseld
(Abteilungsleiter Fußball)

Abt. Tischtennis
Damen Bezirksklasse
TSV Wendlingen - TV Bissingen I 8:2
9 Spiele, 9 Siege. Pflichtaufgabe erfüllt.
Gegen die Gegnerinnen vom Tabel-
lenletzten feierte man einen klaren
8:2-Heimsieg.
Nun gilt es in der kommenden Woche
nochmals hart zu trainieren, um für das
absolute Topspiel am Samstag, 18.2.
gegen die Damen vom Tabellenzweiten
TSV Lichtenwald I sehr gut vorbereitet
zu sein.
Hier geht es für beide Mannschaften
um den Aufstiegsplatz in die Bezirks-
liga. Das Hinspiel konnten unsere Da-
men nach einem harten Kampf mit 8:5
für sich entscheiden. Um die Tabellen-
spitze gegen die Favoriten aus Lichten-
wald zu verteidigen, brauchen unsere
Damen nochmals einen perfekten Tag.
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Spielbeginn ist um 18.30 Uhr in Lich-
tenwald.
Es spielten: Renata Krawczyk (2); Linda
Kirsamer (1); Lena Kirsamer (1), Victoria
Graf (2)
Doppel: Renata Krawczyk/Linda Kirsa-
mer (1); Lena Kirsamer/Victoria Graf (1)

v. l. Linda Kirsamer, Victoria Graf, Lena
Kirsamer, Renata Krawczyk

Verbandsliga-Herren
TSV Wendlingen – SB Stuttgart II 9:6
SSV Reutlingen - TSV Wendlingen 9:5
Zum Start in die Rückrunde mussten
die Lauterstädter einen Doppelspieltag
absolvieren.
Die Gäste aus der Landeshauptstadt,
die auf zwei Pos. mit Ersatz angetreten
waren, entpuppten sich am Samstag
als kampfstarkes Team. Auf Seiten des
TSVW. war Stefan Frasch der überra-
gende Akteur. Sein Spiel gegen den
starken Linkshänder Acidose, Addio und
gegen Bernd Müller waren der Höhe-
punkt in dieser Partie. Markus Schlich-
ter unterlag im Spitzenpaarkreuz gegen
Adedopo, konnte sich aber gegen Bern
Müller durchsetzen. Das Mittelpaarkreuz
mit Benny Hirsch und Christian verlor
etwas überraschend alle 4 Punkte ge-
gen die Gäste, das mit Rene Steffen
und Schulze-Kadelbach stark besetzt
war. Dafür holte das hintere Paarkreuz
mit Dominik Goll und Philipp Löchel alle
4 Punkte für ihr Team gegen Sebasti-
an Kübler und Hermann Koch-Gröber.
In den Doppelpartien konnte man eine
2:1-Führung herausspielen. Frasch /
Schlichter besiegten in einem klasse
Match ihre Kontrahenten Adedapo /
Schulze Kadelbach und Leopold/Hirsch
siegten gegen Kübler/Koch-Gröber mit
3:0. Das TSV-Doppel Goll/Löchel verlor
in einer spannenden Partie gegen Mül-
ler/Steffen in fünf Sätzen.
Das Aufgebot: Stefan Frasch, Markus
Schlichter, Christian Leopold, Benny
Hirsch, Dominik Goll, Philipp Löchel.
Am Sonntag musste man dann in der
Oskar-Kalbfell-Sporthalle beim SSV
Reutlingen antreten. Ohne Kapitän
Benny Hirsch, der durch Stefan Je-
schke ersetzt wurde, startete man mit
einem 2:1 Rückstand in die Eingangs-
doppel. So wurde die Mannschaft kalt
erwischt und lag mit 6:2 im Rückstand.
Lediglich das Doppel Stefan Frasch/
Markus Schlichter gegen Palmi /Lopez
Köbke, sowie Stefan Frasch mit sei-
nem fein herausgespielten Sieg über
den starken Moritz Sefried konnten in
der Anfangsphase des Spieles für das
Lauterteam punkten. Mit seinem glatt
herausgespielten 3:0 Sieg über den
Abwehrstrategen Dietmar Palmi konn-

te man wieder etwas den Anschluss
erreichen, doch als Markus Schlichter
überraschend gegen Moritz Sefried
verlor, sank die Hoffnung noch an die
Gastgeber heranzukommen, auf ein Mi-
nimum. Mit zwei Siegen von Christian
Leopold gegen Routinier Thomas Se-
fried und Youngster Dominik Goll, kam
nochmals etwas Hoffnung auf eine evt.
Punkteteilung auf. Diese wurde mit der
knappen 5-Satzniederlage von Philipp
Löchel gegen seinen Kontrahenten An-
dreas Bieg gelöscht.
Das Aufgebot: Stefan Frasch, Markus
Schlichter, Christian Leopold, Dominik
Goll, Philipp Löchel, Stefan Jeschke.

Abt. Badminton
Rückrundenstart geglückt
Voller Motivation dem drohenden Ab-
stieg den Kampf anzusagen machte
sich die 1. Mannschaft am vergangenen
Samstag auf nach Stuttgart. T. Siegler/B.
Kern legten gegen den MTV Stuttgart II
vor und siegten deutlich, F. Kaiser/M.
Kotta zogen nach. Bei P. Tietz/G. Gam-
pe konnte es nicht spannender sein,
dennoch ging der Punkt haarscharf an
den Gegner. T. Siegler und M. Kotta
brachten ihre Einzel locker nach Hause.
Da P. Tietz und das Mixed F. Kaiser/B.
Kern das Nachsehen hatten, entschied
das Einzel G. Gampe über Sieg oder
Unentschieden. Durch seine tolle Leis-
tung wurde es ein 5:3-Sieg.
Nicht weniger spannend begann das
folgende Spiel gegen den MTV Stutt-
gart. P. Tietz/G. Gampe gaben alles
und dieses Mal punkten. Auch das
zweite Herren-Doppel ging kampflos
an die Wendlinger. T. Siegler/B. Kern,
das Einzel T. Siegler und F. Kaiser/B.
Kern unterlagen dem besseren Gegner.
Ganz im Gegenteil zu M. Kotta und G.
Gampe, welche klar dominierten und
siegten. Dieses Mal hatte P. Tietz das
Endergebnis in der Hand. Er und der
Gegner waren gleichauf und schenkten
sich nichts, sodass es mit dem 3. Satz
in die Verlängerung ging. Nach großar-
tigen Ballwechseln besiegte er die geg-
nerische "Kampfsau" und wurde von
seinen Mitspielern umjubelt.
Durch den 5:3-Sieg konnte sich die
Mannschaft vom Tabellenende auf den
6. Platz vorschieben.

Turnverein
Unterboihingen

Abt. Fußball

TSV Weilheim II – TVU 2:2
Nach einer durchwachsenen ersten
Halbzeit lagen die Rotweißen beim A-
Ligisten zur Pause mit 0:2 zurück. Nur
eine Minute nach Wiederanpfiff ver-
kürzte Clemens Kottmann auf 1:2.
Dem Ausgleich in der 88. Minute durch
Jonas Pfisterer ging eine deutliche
Leistungssteigerung der Rotweißen im
zweiten Abschnitt voraus.
Vorschau: Diese Woche stehen gleich

zwei weitere Tests an. Am Mittwoch
ging es zum TSV Notzingen, am kom-
menden Sonntag, 19.2. gastiert der
TVU beim VFB Reichenbach. Anpfiff ist
um 15.30 Uhr.

Abt. Tischtennis
Herren Bezirksklasse
SV Nabern III - TV Unterboihingen 8:8
Wieder musste der TVU ohne die
Stammspieler Matthias Großmann und
Gerhard Weiland antreten. Diese wur-
den durch Günter Richter und Jürgen
Klich aus der 3. Mannschaft ersetzt.
Bemerkenswert war, dass Klich nur
knapp im Entscheidungssatz sein Ge-
genüber Andreas Gölz ziehen lassen
musste. Ansonsten konnte nur Rainer
Braun seine beiden Einzel nach Hause
bringen. Unter diesen Umständen war
man am Ende mit dem Unentschieden
nicht unzufrieden. Es spielten Gabor
Roth (1), Alexander Braun (1), Rai-
ner Braun (2), Ralph Rippl (1), Günter
Richter, Jürgen Klich sowie die Doppel
R. Braun/Rippl (2), Roth/A. Braun (1),
Richter/Klich.

Weitere Ergebnisse:
Herren Kreisliga B: TV Unterboihingen
II - TSV Köngen 9:5

Abt. Jugendtischtennis

Jungen U15 Kreisklasse

TVU I - TTF Neckartenzlingen II 6:0
Gegen den Tabellenletzten konnte die
erste Jungenmannschaft des TV Un-
terboihiingen problemlos mit 6:0 ge-
winnen.
Es spielten: Colin Binder (1), Can Islami
(1), Timo Zeininger (1), Alessio Toscano
(1) sowie die Doppel Binder/Islami (1)
und Zeininger/Toscano (1).

TTC Notzingen-Wellingen II - TVU II 0:6
Auch die zweite Jungenmannschaft
konnte dank einer starken Teamleis-
tung ihr Spiel mit 6:0 gewinnen. Dabei
waren der Neuzugang Yorik Puffaldt
bei seinem ersten Einsatz und Fabio
Knapp bei seinem zweiten Einsatz er-
folgreich.
Es spielten: Tiziano Toscano (1), Yorik
Puffaldt (1), Luca Mammel (1) sowie
die Doppel Toscano/Mammel (1) und
Puffaldt/Knapp (1).

Abt. Rope Skipping
Württembergische Meisterschaften
Rope Skipping
Dieses Jahr ist der TV Unterboihingen
wieder Ausrichter der württembergi-
schen Team-Meisterschaften.
Am Samstag, 18.2. treffen sich über
100 Sportler in der Sporthalle Am Berg
um die Qualifikation für die deutsche
Meisterschaft im Teamspringen aus-
zutragen. Es sind Mannschaften, die
bei Europa- und Weltmeisterschaften
teilgenommen haben am Start. Dies
verspricht eine interessante und kurz-
weilige Veranstaltung zu werden. Das
Organisationsteam der Rope Skippin-
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gabteilung versorgt alle in gewohnter
Weise mit Speisen und Getränke.
Am Vormittag werden die Speed- und
Pflichtdisziplinen durchgeführt. Gegen
11.30 Uhr wird mit den Freestyles be-
gonnen, die zum Zuschauen richtig
Spaß machen.
Die Bevölkerung der Stadt Wendlingen
am Neckar und alle Interessierten sind
herzlich eingeladen den Tag bei der
Rope Skippingabteilung des TV Unter-
boihingen zu verbringen.

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische Nachrichten

Nachmittagsakademie unterwegs

Besuch in der Samariterstiftung am
Montag, 20.2.
In Nürtingen kennt man das Dr.-Vöhrin-
ger-Heim als eines der großen Häuser
der Altenpflege. Vielen ist aber nicht
bekannt, dass dahinter die Samariter-
stiftung als eine der großen Diako-
nischen Träger mit über 60 Häusern
und Einrichtungen an 27 Standorten in
Württemberg steht mit insgesamt ca.
2.600 Mitarbeitenden. Und nicht nur
das: in Oberensingen ist die Haupt-
verwaltung des Unternehmens, und
damit ein wichtiger Steuerzahler und
Arbeitgeber für die Stadt Nürtingen.
Dazu gehört die Stiftung ZEIT FÜR
MENSCHEN, die gegründet wurde, um
die Lebensqualität für Menschen mit
Beeinträchtigungen zu verbessern. Die
biblische Geschichte des barmherzi-
gen Samariters ist Leitschnur für das
Unternehmen.
Seien Sie Gast im Park und der Haupt-
verwaltung der Samariterstiftung und
schauen Sie hinter die Kulissen eines
Unternehmens, das sich um Menschen
in den Grenzbereichen des Lebens
sorgt. Eine Kaffeepause ist vorgesehen.
Ein Unkostenbeitrag nach eigenem Er-

messen wird erbeten. Eingeladen sind
alle Interessierten.
Treffpunkt: 15 Uhr, Oberensingen
Schlossweg 1, Eingang Hauptverwaltung
Anmeldungen bis spätestens Do., 16.2.
bitte an Diakonin Elisabeth Schoch-Fi-
scher Tel. 07022 407258 oder schoch-
fischer@evkint.de

Vorbereitung Weltgebetstag
Am Freitag, 3.3., findet um 19.30 Uhr
der ökumenische Gottesdienst zum
Weltgebetstag in der Eusebiuskirche
statt. Zu einem ökumenischen Vorbe-
reitungstreffen wird zwei Wochen vor-
her am Freitag, 17.2., 19 Uhr in die
Eusebiuskirche eingeladen. Alle Interes-
sierten, die gerne im Gottesdienst mit-
wirken wollen, sind dazu herzlich ein-
geladen. Das Weltgebetstagsland 2017
sind die Philippinen.

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

nächste Gottesdienste:

Freitag, 3.3.
19.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebet-
stag
(Biedenbach)

Sonntag, 5.3., Invokavit
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufen und
Lutherliedern (Wannenwetsch)

Johanneskirche

Sonntag, 19.2., Sexagesimä
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
und dem Pop-Gospel-Projektchor
(Wannenwetsch)

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Weitere Informationen rund um das
Bauprojekt finden Sie auch auf unse-
rer Homepage www.evk-wendlingen-
neckar.de unter dem Menüpunkt "Bau-
projekt Gemeindezentrum".

Aktuell

Freitag, 17.2.
19 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag
Am Freitag, 3.3., findet um 19.30 Uhr
der ökumenische Gottesdienst zum
Weltgebetstag in der Eusebiuskirche
statt. Zu einem ökumenischen Vorbe-
reitungstreffen wird zwei Wochen vor-
her am Freitag, 17.2., um 19 Uhr in
die Eusebiuskirche eingeladen. Alle In-
teressierten, die gerne im Gottesdienst
mitwirken wollen, sind dazu herzlich
eingeladen. Das Weltgebetstagsland
2017 sind die Philippinen.

Samstag, 18.2.
16.30-17.30 Uhr Abgabe Kuchenspen-
den für die Vesperkirche, Ev. Gemein-
dehaus, Kirchheimer Str. 1

Montag, 20.2.
18.30 Uhr Friedensgebet
Viel Friedlosigkeit ist in der Welt: Krie-
ge, Bürgerkriege, humanitäre, soziale
und ökologische Krisen und Katastro-
phen, wohin man schaut. Menschen
werden getötet, gequält, vertrieben,
kommen als Flüchtlinge zu uns. Auch
unter uns sind viele besorgt und ver-
ängstigt, weil sie das Unheil überall
wachsen sehen, aber keine wirksame
Abhilfe erkennbar scheint.
Die Zeit ist daher reif, an die Tradition
der Friedensgebete anzuknüpfen. Sie
finden regelmäßig, zunächst einmal im
Monat, statt und haben einen gleich
bleibenden liturgischen Rahmen. Ge-
meinsam beklagen wir Unfrieden, hören
von der biblischen Friedenshoffnung
und bitten Gott um Frieden.
Das nächste Friedensgebet beginnt am
Montag, 20.2., 18.30 Uhr im Chorraum
der Eusebiuskirche und dauert etwa
eine halbe Stunde.
Alle, denen der Frieden in der Welt,
in unserem Land und in unserer Stadt
am Herzen liegt, sind mit ihren Sorgen
und Ängsten, aber auch mit ihren Hoff-
nungen willkommen und gern gesehen.
19 Uhr Treffen Besuchsdienst, Ev. Ge-
meindehaus, Kirchheimer Str. 1

Mittwoch, 22.2.
14.30 Uhr Seniorenfasching, Kath. Ge-
meindehaus St. Georg, Bürgerstr. 4
17-18.30 Uhr Sprechstunde LiSa, Un-
terstützungsfonds für Flüchtlinge, Dia-
konieladen Kirchheimer Str. 14, Hinter-
eingang von der Küferstraße her.

Regelmäßige Veranstaltungen und
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Montag
9.30 Uhr Krabbelgruppe "Windelpupser"
17.45 Uhr Jungbläser
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
18-19 Uhr, Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster
Termin: 6.3.17.
19.45 Uhr Kantorei
Leitung: Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631
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Dienstag
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Yvonne Hoffelner, Julianna
Mainx
16.45 Uhr Kinderchor "Kleine Spatzen"
(ab 4 Jahren, mit/ohne Eltern)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.30 Uhr Kinderchor "Große Spatzen"
(1.-2. Klasse)
Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Luchse",
Leitung: Yannik Knapp
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit Pfar-
rer Martin Frey, nächster Termin: 28.2.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 7.3.17
19.45 Uhr Pop-/Gospelprojektchor

Mittwoch
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht
16 Uhr Konfirmandenunterricht
17-18.30 Uhr Sprechstunde "LiSa" -
Unterstützungsfonds für Flüchtlinge, 4.
Mittwoch im Monat. Nächster Termin:
22.2., Ort: Diakonieladen Kirchheimer
Str. 14, Hintereingang von der Küfer-
straße her.
17 Uhr Kinderchor Lerchen (3.-4. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klas-
se) Leitung: Kantor Urs Bicheler,
Tel. 0179 2642631
18.30 Uhr Jugendposaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19 Uhr Literaturkreis, Kontakt: Sabine
Aschrafi, Tel. 51571, 1. + 3. Mi. im
Monat
19.45 Uhr Posaunenchor,
Kontakt: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929883
19.30 Uhr Bastelkreis,
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. + 4. Mittwoch im Monat

Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, nächster Termin: 23.2., Kon-
takt: Ursula Köhler, Tel. 929921
19 Uhr Frauentreff, jeden 3. Donnerstag
im Monat, Kontakt: Edeltraut Rudolph,
Tel. 3324, Anni Horeth, Tel. 7872

Freitag
17 Uhr Pfadfinder-Sippe "Schneeeu-
le". Leitung: Mareike Bennink, Marie
Schramm, Felix Wenzel.
16.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Füchse"
Leitung: Daniel Bennink,
Tel. 0157 82345474

Bürozeiten und Ansprechpartner

Pfarrbüro der evangelischen Kirchen-
gemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Pfarrbüro arbeiten Angelika Eppin-
ger und Martina Mang.
Mo. bis Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310

Pfarrerin Ute Biedenbach und Pfarrer
Stefan Wannenwetsch (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220
E-Mail: pfarramt.nord@evkwn.de

Pfarrer Helmut Buchmann
(Pfarramt Süd)
Zollernstr. 5, Tel. 7280
E-Mail: pfarramt.sued@evkwn.de
Pfarrer Buchmann ist für längere Zeit
krankgeschrieben. Deshalb hat der Kir-
chengemeinderat entschieden, dass bis
auf Weiteres Gottesdienste entweder in
der Eusebiuskirche oder der Johannes-
kirche stattfinden. Pfarrerin Ute Bieden-
bach und Pfarrer Stefan Wannenwetsch
übernehmen Vertretungsdienste wie
Konfirmandenunterricht, Geburtstagsbe-
suche, Bestattungen, Andachten usw.

Pfarrer Martin Frey (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881
E-Mail: pfarramt.ost@evkwn.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Hahn.kirchenpflege@evkwn.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Angelika Neufert (Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433
E-Mail: Neufert.kirchenpflege@evkwn.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Termine nach Vereinbarung
Di. 16 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr,
Tel. 54447,
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631,
E-Mail: bicheler@evkwn.de

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Haußmann,
Tel. 929885,
E-Mail: e.haussmann@pc-wendlingen-
zizishausen.de, Homepage:
www.pc-wendlingen-zizishausen.de

Besuchsdienstleitung
Anja Zeitler, evangelisches Pfarrbüro
Oberboihingen, Nürtinger Straße 9,
Tel. 07022 61020,
E-Mail: besuchsdienst@evkwn.de
Sprechzeiten freitags, 10 - 11 Uhr.

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr,
Di. und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr

Evangelische
Kirchenmusik
Wendlingen am Neckar

Musik im Gottesdienst
Der Gottesdienst am kommenden
Sonntag, 19.2. um 9.30 Uhr in der
Johanneskirche wird musikalisch durch
den Pop-/Gospelprojektchor der Evan-
gelischen Kirchengemeinde mitgestal-
tet. Begleitet wird der Chor von Pianist
Ralf Schuon aus Herrenberg.

Es erklingen Songs von Rend Collective,
Kay Wächter, sowie das Lied zur Jahres-
losung von Hans-Joachim Eißler. Die Li-
turgie hält Pfarrer Stefan Wannenwetsch.

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

nächster Gottesdienst:

Sonntag, 26.2., Estomihi
10.45 Uhr Gottesdienst (Frey)

Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Freitag, 17.2., Sieben Gründer des
Servitenordens
15 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 18.2., Mariensamstag
10 Uhr bis 12 Uhr Beichttag der Kom-
munionkinder in der Dreifaltigkeitskirche.
14 Uhr bis 17 Uhr Beichttag der Kom-
munionkinder in St. Kolumban.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 7.
Sonntag im Jahreskreis in St. Kolum-
ban (Rosemarie Maier).
außerordentlicher missio-Sonntag

Sonntag, 19.2.,
7. Sonntag im Jahreskreis
außerordentlicher missio-Sonntag
9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in St. Ko-
lumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche.
20.30 Uhr Taizé-Gebet Köngen.
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Dienstag, 21.2., Petrus Damiani
18.30 Uhr Eucharistiefeier in
St. Kolumban.

Mittwoch, 22.2., Kathedra Petri
18.30 Uhr Eucharistiefeier Köngen.
18.30 Uhr Abendgebet Unterensingen.

Donnerstag, 23.2., Polykarp
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 24.2., Matthias
15 Uhr Eucharistiefeier in der
Dreifaltigkeitskirche.

Samstag, 25.2., Walburga
14.30 Uhr Trauung von Elisabeth Selch
(geb. Kanski) und Martin Selch in St.
Kolumban.
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 8. Sonn-
tag im Jahreskreis in St. Kolumban.

Sonntag, 26.2.,
8. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Unterensingen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (2.Hl. Opfer Erhard Großmann).
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich (außer sams-
tags) um 17 Uhr, an Tagen mit Abend-
messe um 18 Uhr.

Beerdigungsdienst:
Montag 20.2.: Gemeindereferentin Re-
gina Seneca, Dienstag 21.2.: Vikar Da-
niel Heller, Mittwoch 22.2.: Gemeinde-
referentin Regina Seneca, Donnerstag
23.2. und Freitag 24.2.: Vikar Daniel
Heller.

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 2.4. (Taufvorbereitung 8.3.
und 16.3. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 15.4. (Taufvorbereitung 8.3.
und 16.3. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags
von 15–18 Uhr und jeden 1. Sonntag
im Monat nach dem Gottesdienst bis
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf donnerstags von 14.30–15.30
Uhr im Hof der Gartenschule, Bis-
marckstr. 11.

Wir sind gerne für Sie da.
Paul Magino, Dekan
Kerstin Binder, Sekretärin
Gabriele Greiner-Jopp,
Gemeindereferentin
Monika Grohmann, Kirchenmusikerin
Susanne Hepp-Kottmann,
Pastoralreferentin
Daniel Heller, Vikar
Gabriele Jäger, Kirchenpflegerin
Regina Seneca, Gemeindereferentin
Christa Strambach, Kirchenmusikerin
Irmgard Straub, 2. Vorsitzende des Kir-
chengemeinderats
Stefanie Walter, Pastoralassistentin

Sie erreichen uns:
Katholische Kirchengemeinde
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen
Kirchstr. 2/1
73240 Wendlingen
+49 7024 920910
+49 7024 9209199 (Fax)
kirchengemeinde@kolumban.de
Unser Pfarrbüro ist geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 8–11.30 Uhr und
am Donnerstag von 16–18 Uhr.
Das Büro der Kirchenpflege ist am
Dienstag von 9–11 Uhr besetzt oder
Sie vereinbaren einen Termin. IBAN
DE87 6115 0020 0048 9023 80.
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Tele-
fonnummer +49 170 9041776.
Besuchen Sie uns unter www.kolum-
ban.de und www.guterhirte.eu

Veranstaltungskalender der keb
Der neue Veranstaltungskalender der
Katholischen Erwachsenenbildung
(keb) Esslingen ist herausgekommen.
Er liegt für Sie im Schriftenstand der
Kirche aus. Ein umfangreiches Angebot
an Kursen, Vorträgen, Führungen, "Aus-
zeiten" und praktischen wie spirituellen
Veranstaltungen wurde in dem handli-
chen Heft zusammengefasst. Stöbern
Sie, lassen Sie sich neugierig machen,
inspirieren und einladen! Bestimmt ist
das eine oder andere Angebot für Sie
dabei. Gerne dürfen Sie weitere Exem-
plare in Ihrem Familien-, Freundes- und
Bekanntenkreis verteilen, damit die in-
teressanten Angebote vielen Menschen
zugänglich gemacht werden können.

Fastenkalender 2017
Mit Aschermittwoch am 1.3. beginnt
die Fastenzeit. Der Fastenkalender
des Hilfswerks Misereor begleitet uns
durch diese Zeit. Im Mittelpunkt steht
Burkina Faso – eines der ärmsten Län-
der der Welt. Texte und Bilder erzäh-
len vom Erfindergeist und den kreati-
ven Ideen der Bauernfamilien für ihre
Landwirtschaft. Der Kalender richtet
sich besonders an Erwachsene. Für die
Kinder gibt es eine Kinderfastenaktion
(www.kinderfastenaktion.de). Aus Burki-
na Faso kommen übrigens die begehr-
ten Flug-Mangos, die wir seit Jahren
um Fronleichnam herum zum Verkauf
anbieten.
Sie erhalten den Kalender nach den Got-
tesdiensten in der Sakristei oder im Pfarr-
büro (Öffnungszeiten s.o.) für 2,50 €.

Wieder freie Plätze in der Spielgruppe
Oberboihingen
Wer hat Kinder, zwischen Januar und
Juni 2015 geboren, und Lust, sich je-
den Dienstag zwischen 9.30 und 10.45
mit uns zu treffen um gemeinsam
zu spielen, singen, malen, tanzen,…
Spaß zu haben? Der darf sich gerne
bei Yvonne Mayer (Tel. 07022 303593)
melden und an unserer Spielgruppe
im katholischen Gemeindehaus teilneh-
men. Das Programm gestalten die El-
tern selbst, neue Gesichter und Ideen
sind jederzeit gerne willkommen!

Eine bewegte Wahl
Katholiken setzen auf Kontinuität bei
der Wahl des Dekans
Paul Magino (65) wurde als Dekan des
katholischen Dekanats Esslingen bestä-
tigt. Der Dekanatsrat gab dem Wend-
linger Pfarrer am Mittwoch in Neuhau-
sen erneut ein eindeutiges Votum. Paul
Magino war bereits von 2010 bis 2017
Dekan. Er bedankte sich bei den Wäh-
lern für deren Vertrauen und plädierte
für ein weiterhin gutes Miteinander im
Dekanat. Als neuer Stellvertreter wurde
Volker Weber (43) gewählt. Er ist Pfar-
rer in Neckartenzlingen und Grötzingen
und zurzeit Administrator in Nürtingen.
Geleitet wurde die Wahl von Domkapi-
tular Matthäus Karrer aus Rottenburg,
der als Gebietsreferent für das Dekanat
Esslingen-Nürtingen zuständig ist. Der
Mädchenprojektchor der Kinder- und
Jugendhilfe Neuhausen unter Leitung
von Jeschi Paul umrahmte die Wahl
musikalisch. Nach dem Lied „Let the
sunshine in“ meinte Domkapitular Karrer
„Das ist die bewegteste Dekanewahl,
die ich bisher erlebt habe. Und es wa-
ren immerhin schon sieben“. Der Chor
überzeugte durch Klang und Rhythmus.
Die beiden Gewählten werden am 22.5.
in ihr Amt im Rahmen eines Gottes-
dienstes mit anschließendem Festakt
eingeführt. Sie behalten weiterhin ihre
Funktion als Pfarrer in ihren Gemein-
den. Als Dekane werden sie durch
die Geschäftsführerinnen des Deka-
nats, Gabriele Greiner-Jopp und Bar-
bara Strifler, und den Leiter des Ka-
tholischen Verwaltungszentrums, Rainer
Schrimpf unterstützt. Wahlberechtigt
waren die stimmberechtigten Mitglie-
der des Dekanatsrates (Vertreter der
Kirchengemeinden und Verbände), die
Priester und Diakone des Dekanats so-
wie Wahlleute der Pastoral- und Ge-
meindereferentInnen und der Pensionä-
re. Die Wahlbeteiligung lag bei 75 %.
55 der 73 Wahlberechtigten gaben ihre
Stimme ab.
Der Dekanatsrat ist das Parlament des
Katholischen Dekanats. Dieses umfasst
34 Pfarreien sowie jeweils vier italie-
nische und kroatische Gemeinden mit
insgesamt 120.000 Katholiken im Kreis
Esslingen. Es ist Träger von sozialen
und seelsorglichen Einrichtungen wie
der Familienpflege und des Jugendre-
ferats.

Besonderer missio-Sonntag 18./19.2.
Weltkirche in der Gemeinde lebendig
halten
Der außerordentliche missio-Sonntag
will in allen Gemeinden unserer Diöze-
se das missionarische und weltkirchli-
che Bewusstsein stärken. Als der eine
Leib Christi kann es den einzelnen
Gliedern nicht egal sein, wie es den
anderen Gliedern geht. Wenn wir dazu
beitragen, den Glauben an das Reich
Gottes bei uns und in allen anderen
Kontinenten und Kulturen wachsen zu
lassen, dann nennen wir das Mission.
In Evangelii Gaudium schreibt Papst
Franziskus dazu: „Evangelisieren be-
deutet, das Reich Gottes in der Welt
gegenwärtig zu machen.“ (EG 176)
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In der Nachfolge Jesu Christi gilt es
• beispielhaft vorzuleben, was im Reich

Gottes vollumfänglich Wirklichkeit
werden wird,

• einzugehen auf Fragen, die die Men-
schen heute bewegen,

• und Verantwortung zu übernehmen,
damit möglichst viele Menschen teil-
haben an einem Leben in Fülle (Joh
10,10).

Eine missionarische Kirche zeigt Pers-
pektiven, die dem Menschen des 21.
Jahrhunderts Sinn, Orientierung und
Zukunft geben können. Sie weckt die
Sehnsucht nach dem Reich Gottes und
ermutigt zum Leben – gerade da, wo
es bedroht ist und wo Hilfe für eine
andere Welt notwendig ist. Für dieses
Ziel setzt sich missio seit mehr als
180 Jahren ein. Am kommenden Wo-
chenende begehen wir in unserer Seel-
sorgeeinheit diesen außerordentlichen
missio-Sonntag. Die Kollekte in allen
5 Gottesdiensten ist für die Arbeit von
missio bestimmt. Vielen Dank schon
jetzt für Ihre großzügige Spende!

Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

Ohmstraße 1

Sonntag, 19.2.
10 Uhr Gottesdienst mit Impuls und
Kinderbetreuung

Montag, 20.2.
6 Uhr Frühgebet
Donnerstag, 23.2.
9 Uhr Bibelstunde und Gebet

Freitag, 24.2.
19.30 Uhr Kleingruppe
19.30 Uhr Alphakurs
Thema: Was kann mir Gewissheit im
Glauben geben?

Kontakt:
Pastor Thorsten Krochmann, Tel. 0711
50463160 oder Büro: 8685720

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76

Sonntag, 19.2.
9.30 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 23.2.
20 Uhr Gottesdienst in Wendlingen

Interessierte sind immer herzlich einge-
laden. Weitere Informationen unter
www.nak-kirchheim.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Freitag, 17.2.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger,
Tel. 07022 3039809
Sonntag, 19.2.
10 Uhr Gottesdienst
18.30 Uhr Hauskreis junge Erwachse-
ne 1, Köngen
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
Montag, 20.2.
20 Uhr Hauskreis junge Erwachsene 2,
Köngen
Kontakt: Matthias Weller,
Tel. 0162 2339269
Mittwoch, 22.2.
20 Uhr Hauskreis 3, Köngen
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361
Donnerstag-Samstag, 23.-25.2.
19 Uhr Jugendabende
„In Christus sein – Geistlich laufen ler-
nen“
Mit einem Team von den Fackelträgern
vom Bodenseehof
Sonntag, 26.2.
19 Uhr Sing & Pray Abend

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau
Sonntag, 19.2.
18 Uhr Vortrag: „Mit Gott zu wandeln
bringt Segen – jetzt und für immer“
Anschließend Besprechung zum Thema:
„Wirf all deine Sorge auf Jehova“
(1.Petrus 5:7)
Wie kann Gottes Wort bei Ängsten und
Sorgen helfen? Wie kann jeder den
„Frieden Gottes“ verspüren? Wie hilft
die Gemeinde, Ängste und Sorgen zu
verringern?
Mittwoch, 22.2.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort:
Jesaja 58 - 62
• Kurzvortrag: Was ist mit dem „Jahr

des Wohlwollens“ gemeint und inwie-
fern sorgt Jehova Gott für „Bäume
der Gerechtigkeit“? (Jesaja Kapitel 61)

19.30 Uhr - Uns beim Bibellehren ver-
bessern
• Präsentationen und Tipps, die Lese-

und Redefähigkeit zu verbessern.
19.45 Uhr - Unser Leben als Christ
• Videobesprechung: „Was ist das

Reich Gottes“ „Viele beten im Vater-
unser „… dein Reich komme ...“ Was
ist damit gemeint?

• Bibelkurs anhand des Buches „Got-
tes Königreich regiert!“ „Hilfsmittel für
das weltweite Predigen. Die Bibel!
Welche besonderen Merkmale zeich-
net die moderne „Neue-Welt-Überset-
zung“ aus?

Jeder ist herzlich eingeladen. Eintritt
frei.
Kostenlose Downloads und die Bibel
online: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst,
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
0711 3907-222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist,
kann der ärztliche Bereitschaftsdienst
unter Tel. 116 117 erreicht werden.
Sie erhalten per Bandansage die
nächstliegende Notfallpraxis. Falls ein
Hausbesuch notwendig ist, werden Sie
gebeten, in der Leitung zu bleiben.
Der ärztliche Notfalldienst befindet sich
im Kreiskrankenhaus Kirchheim, Eugen-
straße 3.

Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augenklinik
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Freitag 16 - 22 Uhr, Samstag, Sonn-
und Feiertag 9 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag 19 - 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag 9 - 21 Uhr.
Zentrale kinder- und jugendärztliche
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen,
Hirschlandstraße 97, 78730 Esslingen.
Zu diesen Zeiten können Patienten
ohne Voranmeldung in die Klinik kom-
men. Im Anschluss an die Öffnungs-
zeiten betreuen Ärzte der Kinderklinik
Esslingen in denselben Räumen Not-
fälle.
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HNO-Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel. 0711 7877755
oder online unter www.kzvbw.de

Ambulante Pflegedienste
DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Samstag, 8 Uhr, bis Montag, 8 Uhr
(an Feiertagen am Vorabend 20 Uhr bis
8 Uhr des darauffolgenden Tages),
wenn der Haustierarzt nicht erreichbar
ist.
Bei Notfällen während der Woche ist
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.
18./19.2.: Tel. 07022 470952

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt
morgens um 8.30 Uhr und endet um
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Freitag, 17.2.
Brunnen-Apotheke, 72669 Unterensin-
gen, Nürtinger Straße 1,
Tel. 07022 – 6 51 42

Samstag, 18.2.
Berg`sche Apotheke, 73249 Wernau,
Neckar, Kirchheimer Straße 97,
Tel. 07153 – 3 28 98.
Apotheke Oberboihingen, 72644 Ober-
boihingen, Bahnhofstraße 2,
Tel. 07022 – 6 49 87

Sonntag, 19.2.
Süd-Apotheke, 73230 Kirchheim unter
Teck, Dettinger Straße 43,
Tel. 07021 – 26 03.
Uhland-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Uhlandstraße 3, Tel. 07022 – 86 33

Montag, 20.2.
Pinguin-Apotheke im TECK-Center,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgar-
ter Straße 2, Tel. 07021 – 4 50 64

Schiller-Apotheke, 72622 Nürtingen,
Kirchstraße 53, Tel. 07022 – 3 12 45
Dienstag, 21.2.
Mörike-Apotheke Zentrum Ötlingen,
73230 Kirchheim unter Teck, Stuttgarter
Straße 189 / 1, Tel. 07021 - 32 52.

Mittwoch, 22.2.
Baum-Apotheke, 72622 Nürtingen (Zi-
zishausen), Oberensinger Straße 14,
Tel. 07022 - 6 77 22.

Donnerstag, 23.2.
Schneider Apotheke Mache, 73230
Kirchheim unter Teck, Marktstraße 29,
Tel. 07021 - 26 33.
Apotheke am Markt, 73207 Plochingen,
Marktstraße 21, Tel. 07153 - 83 17 10.

Freitag, 24.2.
Apotheke Jesingen, 73230 Kirchheim
unter Teck (Jesingen), Kirchheimer
Straße 21, Tel. 07021 - 5 92 51.
Rosen-Apotheke, 72649 Wolfschlugen,
Nürtinger Straße 4,
Tel. 07022 – 5 44 11
Die aktuellen Notdienste finden Sie
auch im Notdienstportal der
Apothekerkammer im Internet unter
http://lak-bw.notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Für Dich
Du, der mir mein Herz geraubt,
unbeirrt an mich geglaubt.
Du, der Liebesbriefe schreibt,
mir von Herzen zugeneigt.
Du, der meine Seele liebt;
Schutz, Geborgenheit mir gibt.
Du, der wortlos mich versteht
und erkennt, wie es mir geht.
Du, der Lebensfreude schenkt,
gerne lacht und an mich denkt.
Du, der gerne für mich da;
weit entfernt mir fühlt sich nah.
Du, der diese Zeilen liest.
Ewiglich mein Liebster bist!

Wach geküsst
Auf die Lider, schlafverschlossen,
hauchst Du Küsse, bis sie offen.
Hoffst, ein Lächeln zu erblicken!
Sanft liebkost Du Wangen, Lippen,
streichelst zärtlich mir durchs Haar.
Mein Erwachen – wunderbar!
Gleich Dornröschen fühl‘ ich mich.
Jeden Morgen königlich!

Gedichte von Christa M. Beisswenger

Der Garten im Februar 2017
Tipp: Sie erinnern sich noch? Ende Ap-
ril, schönes Wetter, endlich Rasenmä-
hen und – der Mäher springt nicht an?
Ersparen Sie sich diesen Ärger und be-
sorgen jetzt, in der arbeitsarmen Zeit,
den Jahresservice: Öl wechseln, Zünd-
kerzen austauschen und Messer schlei-
fen (lassen). So geht es gut gelaunt in
den Frühling.*

Zwiebeln säen

Für Zwiebeln gilt der Grundsatz: Je frü-
her, desto besser, so dass bei günstiger
Witterung bereits Ende Februar mit der
Aussaat begonnen werden kann. Zwie-
beln keimen schon bei Temperaturen
von 2 bis 3 °C. Voraussetzung für den
Erfolg ist ein gut vorbereitetes, fein-
krümeliges Saatbett. Nur einjähriges
Saatgut keimt gut, so dass auch bei neu
erworbenem Samen eine Keimprobe
empfehlenswert ist. Es könnte sonst
passieren, dass Sie das schlechte Auf-
laufen des Samens der frühen Aussaat
zuschreiben, was aber selten der Fall ist.
Wichtig ist die Saattiefe – Zwiebeln dür-
fen höchstens einen Zentimeter tief in
den Boden gebracht werden. Eine Ver-
wendung von Radieschen als Markier-
saat empfiehlt sich, da Unkrautjäten
und Hacken zu den wichtigsten Maß-
nahmen der Zwiebelkultur zählen.

Winterschnitt bei Reben

Der Winterschnitt des Weins ist prinzipi-
ell von November bis März möglich. Der
Saftstrom in der Rebe beginnt sehr früh
im Jahr. Bei zu spätem Schnitt verliert die
Rebe deshalb durch starken Saftaustritt
aus der Schnittfläche wertvolle Aufbau-
stoffe. Bei stärkerem Frost sollte der
Schnitt aber verschoben werden. Beim
Wein wird grundsätzlich zwischen zwei
Augen geschnitten. Fruchtholz (Trag-
holz) mit Blütenständen (Gescheine) bil-
den nur die einjährigen Sommertriebe,
die aus zweijährigem Holz hervorgehen.
Wird der vorjährige Trieb also auf zwei
Augen zurückgeschnitten, verbleibt der
Zapfen. Aus ihm entstehen zwei Aus-
triebe, die Bogrebe und der zukünftige
Zapfen. Der Zapfen ist das wichtigste Er-
neuerungsorgan der Rebe. Zur Verinner-
lichung des Schnittprinzips empfiehlt sich
einmal das gründliche Studium von Fach-
literatur. Anhand guter Schnitt-Skizzen
ist der Vorgang schnell verstanden.

Kontrolle im Dahlienlager

Jeder frostfreie Wintertag ist zum Lüf-
ten und zur Kontrolle der Lager für
Gladiolen, Dahlien, Indisches Blumen-
rohr (Canna) und anderer Knollen zu
nutzen. Dahlienknollen sind am meis-
ten gefährdet, wenn im Lager die Luft
zu feucht ist. Der Wurzelhals, aus dem
der Frühjahrstrieb erfolgt, darf nicht
beschädigt werden. Schimmel an den
Stängelrückständen muss sofort ent-
fernt und gründlich gelüftet werden.
Der Schimmel greift sonst schnell auf
den Wurzelhals über – die Knollen dro-
hen zu verfaulen. Liegen die Knollen
zudem zu dicht übereinander, sollten
sie umgeschichtet und mit größerem
Abstand zueinander gelagert werden.

*Nicht in allen Kleingartenanlagen ist
der Betrieb von Benzinrasenmähern
erlaubt.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gar-
tenfreunde e.V.


